
50.23
Erscheint wöchentlich und wird in 
der Au� age von über 10.500 Exem-
plaren kos ten los an alle Haushalte 
im Vertriebsgebiet ver teilt.DIEWOCHE

ZEITUNG FÜR THANNHAUSEN, BALZHAUSEN, MÜNS TER HAU SEN, BURTENBACH, URSBERG, ZIEMETSHAUSEN UND JETTINGEN-SCHEPPACH

Aus dem Inhalt
Neue Homepage für 
Ziemetshausen .......Seite 2

Aus dem Stadtrat 
Thannhausen ..........Seite 5

Jahresrückblick
2023 .................. ab Seite 6

Schönenberger Kreuzung 
wird Kreisverkehr ...Seite 12 

14. Dez. 2023

Bahnhofstr. 22· 86470 Thannhausen · Tel. 0 8281-999 440
www.ottmedia.net · printdesign@ottmedia.net

druck · gra� k · werbung

Neues Logo? Werbeaktion? Internet?● Wir drucken und entwerfen...
Geschäftsdrucksachen, Prospekte, 
Werbe� yer, Etiketten, Gutscheine,  
Speisekarten, Postkarten, Broschüren, 
Aufkleber, Plakate, Adressierungen u.v.m.

● Wir beschriften und erstellen...
Werbebanner, Schilder, Rollups
für Leitsysteme, Schaufenster, Kfz, etc.

● Wir entwickeln und gestalten...
Ihren Webauftritt, eMail-Aktionen
für Online-Marketing und mehr.

 Drucksachen

 Werbegra� k

 Mediendesign

 Beschriftung

 Internet

9-Sitzer-Transporter
Vermietung

0 8281/40 50 · www.mayer-automobile.de

9-Sitzer-Transporter

Die Kneipe mit Tradition
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WOCHENMARKT

Ingrid Faber
Donnerstag von 15 bis 16.30 Uhr

 IN THANNHAUSEN
Jeden Donnerstag am Rathaus

ARKT

Im Angebot: • Rosenkohlstangen 
• Wintertomaten  • Quitten

Inh.: Dietmar Baur · Ringeisenstr. 24 · 86483 Balzhausen 
Telefon 0 82 81 - 79 85 86 · Mobil 0157 - 75 36 09 93 

info@lenderstuben.de · www.lenderstuben.de

Lenderstuben
Gasthaus · Schwabenstadel · Hotel

Bleibt immer auf dem Laufenden und werdet 
Fan bei Facebook: facebook.com/lenderstuben

UNSERE GESCHENKIDEE:

Neujahrsbuffet
06.01.2024

  Barbecue-Abend
mit Tom Croel & Friends

12.01.2024

Candlelight-Dinner
mit Tom Croel und  
Reinhold Ohmayer
26. & 28.01.2024

Fledermaus-Schutz 
Landkreis. Die Untere Natur-
schutzbehörde Günzburg 
und die Koordinationsstelle 
für Fledermausschutz rufen 
dazu auf, den Fledermaus-
schutz im Landkreis Günz-
burg zu unterstützen. In der 
Region sind 18 Fledermaus-
arten beheimatet. Die Tiere 
sind nicht nur vielfältig in ihrer 
Erscheinung, sondern auch 
vielfältig in ihrem Nutzen für 
die Umwelt.

Eine Zwergfl edermaus

Unter den Fledermausarten im 
Landkreis Günzburg befi nden 
sich auch einige sehr seltene 
Arten. Oft unbemerkt spielen 
sie eine wichtige Rolle bei der 
Regulierung von Schadinsek-
ten und sichern so jährlich 
Millionen Euro an landwirt-
schaftlichen Einnahmen.
Für alle Tierliebhaber und 
Neugierigen, die Fledermäu-
se an ihren Gebäuden entde-
cken, steht der Fledermaus-
schutz Günzburg für Fragen 
und Anliegen bereit. Hier 
können auch Fledermaus-
Quartiere gemeldet werden. 
Personen, die Fledermaus-
kästen in ihrem Garten oder 
an Gebäuden aufhängen 
möchten, können nicht nur 
fi nanzielle Unterstützung er-
halten, sondern sich auch 
vom Umweltministerium aus-
zeichnen lassen.  
Für Informationen können sich 
Interessierte an Dr. Anna Vo-
geler (Koordinationsstelle Fle-
dermausschutz Südbayern, 
fl edermausschutz.gz@gmail.
com) wenden.

Gesund durch 
den Winter
In den Wintermonaten ist es be-
sonders wichtig, das Immunsys-
tem zu stärken, da die kalte 
Jahreszeit mit einer erhöhten 
Anfälligkeit für Erkältungen, 
Grippe und anderen Infektionen 
einhergeht. Es gibt verschiede-
ne Wege, um die Abwehrkräfte 
während dieser Zeit zu unter-
stützen.
Gesundes Essen
Eine ausgewogene Ernährung 
bildet die Grundlage für ein star-
kes Immunsystem. Während des 
Winters ist es wichtig, vermehrt 
auf Lebensmittel zurückzugrei-
fen, die reich an Vitaminen, Mi-
neralstoffen und Antioxidantien 
sind. Frisches Obst wie Orangen, 
Zitronen, Beeren und Äpfel sowie 
Gemüsesorten wie Brokkoli, Spi-
nat, Paprika und Knoblauch sind 
gute Quellen für wichtige Nähr-
stoffe. Diese Lebensmittel liefern 
Vitamine (insbesondere Vitamin 
C), die die Immunabwehr stärken 
und vor Krankheiten schützen 
können.
Erholsamer Schlaf
Ein weiterer oft unterschätzter 
Faktor ist ausreichender Schlaf. 
Während des Schlafs regene-
riert sich der Körper und das 
Immunsystem wird gestärkt. Es 
wird empfohlen, mindestens 
sieben Stunden pro Nacht zu 
schlafen, um das Immunsystem 
optimal zu unterstützen.
Ausreichend Bewegung
Regelmäßige Bewegung ist 
ebenfalls entscheidend. Auch 
wenn es draußen kalt ist, sollte 
man versuchen, aktiv zu blei-
ben. Indoor-Sportarten, Fitness-
kurse oder einfach ein Spazier-
gang an der frischen Luft kön-
nen dazu be i t ragen,  das 
Immunsystem zu stärken und 
die Stimmung zu verbessern.

Zuviel Stress vermeiden
Stressmanagement spielt eine 
wichtige Rolle. Chronischer 
Stress kann das Immunsystem 
schwächen. Techniken wie Me-
ditation, Yoga oder Atemübun-
gen können helfen, Stress ab-
zubauen und das Immunsystem 
zu unterstützen.
Viel Trinken
Eine ausreichende Flüssigkeits-
zufuhr ist ebenfalls von großer 
Bedeutung, um den Körper gut 
hydriert zu halten. Wasser, Kräu-
tertees oder auch warme Sup-
pen können dabei helfen, die 
Abwehrkräfte zu stärken und 
den Körper gesund zu halten.
Vorbeugend Impfung
Zusätzlich zu diesen Maßnah-
men können Impfungen eine 

wirksame Möglichkeit sein, das 
Immunsystem zu unterstützen 
und vor bestimmten Krankhei-
ten wie Grippe zu schützen. Vor 
allem in den Wintermonaten, 
wenn Grippeviren besonders 
verbreitet sind, sind Impfungen 
eine präventive Maßnahme, um 
das Immunsystem zu stärken.
Insgesamt ist es eine Kombina-
tion aus verschiedenen Maß-
nahmen, die dazu beiträgt, das 
Immunsystem im Winter zu stär-
ken. Eine gesunde Ernährung, 
ausreichend Schlaf, regelmäßi-
ge Bewegung, Stressmanage-
ment, angemessene Flüssig-
keitszufuhr und Impfungen kön-
nen zusammenwirken, um das 
Immunsystem zu unterstützen, 
damit man gesund durch die 
kalte Jahreszeit kommt.

WOCHEWOCHEW
ZEITUNG FÜR THANNHAUSEN, BALZHAUSEN, MÜNS TER HAU SEN, BURTENBACH, URSBERG, ZIEMETSHAUSEN UND JETTINGEN-SCHEPPACH
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Angebot 

gültig vom 18.12. - 30.12.2023

Sonntags GEÖFFNET!

in einem Teilgebiet von

Ziemetshausen
für die „WOCHE“ gesucht !

Infos: 08281-999444

Austrägerm/w/d

Abend der 
Versöhnung
Thannhausen. Der Abend der 
Versöhnung in der Adventszeit 
fi ndet am Freitag, 15. Dezember 
von 19 bis 20.30 Uhr in Thann-
hausen statt. Musik und Lichter 
wollen helfen, sich auf das bevor-
stehende Weihnachtsfest vorzu-
bereiten. Es besteht die Möglich-
keit zur Heiligen Beichte, auch 
bei einem auswärtigen Priester.

Bußgottesdienst 
in Ziemetshausen
Ziemetshausen. Zum Bußgot-
tesdienst der Pfarreiengemein-
schaft Oberes Zusamtal am 
Mittwoch, 20. Dezember um 19 
Uhr in der Pfarrkirche St. Peter 
und Paul in Ziemetshausen er-
geht eine herzliche Einladung. 
Vor Jesus dürfen wir zur Ruhe 
kommen, seine Liebe und Barm-
herzigkeit empfangen und unser 
Herz ganz auf ihn ausrichten. 
Wir wollen an diesem Abend mit 
Gewissenserforschung innehal-
ten, einen ehrlichen Blick auf 
uns selbst und unser Leben 
werfen und so Impulse für die 
eigene Lebensführung und den 
Glauben erhalten. Vorher um 
18.30 Uhr fi ndet ein Rosenkranz 
für den Frieden statt.

Adventliche Stunde 
im Franziskushaus
Jettingen-Scheppach. Die 
Krippenfreunde Jettingen-
Scheppach veranstalten unter 
dem Motto „Licht in der Nacht“ 
am Samstag, den 16. Dezember 
um 14 Uhr im Franziskushaus 
eine adventliche Stunde mit 
weihnachtlichen Texten und Lie-
dern vorgetragen von Andreas 
Altstetter und Andreas Eberle. 
Der Krippenverein lädt im An-
schluss zum gemütlichen Kaffee 
und Kuchen. Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden aber dankend 
angenommen.

Meditation 
Balzhausen. Am Dienstag, 19. 
Dezember, fi ndet um 19.30 Uhr 
eine Meditation im Pfarrhaus in 
Balzhausen (Hauptstr. 2) statt. 
Pfarrer Daniel M. Schmitt gestal-
tet die Stunde unter dem weih-
nachtlichen Thema „Gottesge-
burt in mir“. Es geht darum, in 
den inneren Kern seiner selbst 
zu fi nden, wo Gott als Quelle des 
Lebens und der Liebe anwesend 
ist. Dieses Angebot der angelei-
teten Meditation fi ndet jeden 3. 
Dienstag im Monat um 19.30 Uhr 
in Balzhausen statt. Es bedarf 
keiner Anmeldung und keiner 
regelmäßigen Teilnahme.

Thannhausen. Der Rotary-Club Schwä bischer Barockwinkel Thannhausen 
hat in diesem Jahr zum 9. Mal einen Adventskalender mit wertvollen Ge-
winnen hinter jedem Tü rchen herausgegeben. Verlost werden dabei Prei-
se von Sponsoren im Wert von ü ber 7.000 Euro. Bei der Ziehung der Ge-
winnzahlen ergab sich fü r die vergangene Woche folgende Zuordnung der 
Preise:
7. Dezember
Preis A: OKI-Sport, Thannhausen, einen Gutschein ü ber 50,00 €: Nr. 1536
Preis B: Pinoil Station Berchthold, Thannhausen, einen Tankgutschein ü ber 
50,00 €: Nr. 2003
8. Dezember
Preis A: Le Mille Voglie Cafe, Thannhausen, 2 x einen Verzehrgutschein ü ber 
20,00 €: Nr. 1478, Nr. 944
Preis B: H.P. Neon GmbH Burtenbach, 2 x einen Gutschein ü ber 25,00 €, 
einzulösen in der Lesehexe Thannhausen: Nr. 1400, Nr. 166
9. Dezember
Preis A: Metzgerei Leberl, Thannhausen, 4 x einen Gutschein à 25,00 €: 
Nr. 318, Nr. 1962, Nr. 494, Nr. 1386
Preis B: Elektro Zirngibl, Thannhausen, 4 x einen Gutschein à 25,00 €: 
Nr. 1124, Nr. 1655, Nr. 1249, Nr. 2000
10. Dezember
Preis A: Pizzaria Peperosso, Thannhausen, 2 x einen Verzehrgutschein 
à 20,00 €: Nr. 958, Nr. 287
Preis B: Brille Pur, Thannhausen, einen Warengutschein à 50,00 €: Nr. 1035
11. Dezember
Preis A: 2 Flaschen edler Wein vom Weingut Kallfelz an der Mosel: Nr. 1252
Preis B: Glogger & Partner Vermögensverwaltung, Krumbach, 5 x je eine 
Silbermü nze de Luxe: Nr. 2294, Nr. 658, Nr. 140, Nr. 420, Nr. 1784
12. Dezember
Preis A: Postbräu Thannhausen, 5 x 5 Kisten de Luxe Getränke nach Wahl
Pfand der Kisten muss bei Abholung gezahlt werden: Nr. 435, Nr. 1957, 
Nr. 666, Nr. 2070, Nr. 343
Preis B: 2 Flaschen edler Wein vom Weingut Kallfelz an der Mosel: Nr. 971
13. Dezember
Preis A: Kugler Finanzmanagement GmbH, 5 x 2 Silbermü nzen: Nr. 1117, 
Nr. 946, Nr. 1226, Nr. 1710, Nr. 654
Preis B: Autohaus Landherr, Thannhausen, 2 x einen Warengutschein 
à 50,00 €: Nr. 102, Nr. 1906
14. Dezember
Preis A: Allgaier Floristik, Burtenbach, 4 x einen Warengutschein à 25,00 
€: Nr. 2108, Nr. 1570, Nr. 1813, Nr. 385
Preis B: Drexl & Ziegler GmbH & Co KG, Neusäß, ein BMW Mini-Cabrio-
wochenende: Nr. 1779

Jeder Kalender kann nur einmal gewinnen. Gewinne können am Samstag, 
den 9., 16., 23. und 30. Dezember und am Freitag, den 5. und Samstag 
den, 6. Januar 2024 in der Zeit von 10 bis 12 Uhr im Stadtcafe Thannhau-
sen, Christoph von Schmid-Straße, abgeholt werden. Nicht abgeholte Ge-
winne verfallen zu Gunsten des Ausspielzwecks.

Die Gewinner beim 
Rotary-Adventskalender

Vorweihnacht-
liche Feier beim 
TSV Balzhausen 
Balzhausen. Am Samstag, den 
16. Dezember lädt der TSV Balz-
hausen ab 19 Uhr alle Mitglieder, 
Freunde, sowie Gönner des Ver-
eins zu seiner traditionellen Weih-
nachtsfeier in den Adlersaal ein.
Auf dem Programm stehen unter 
anderem ein Weihnachtstheater, 
ein Weihnachtssketch (Leitung 
Vroni Uhl) und die Ehrung ver-
dienter Mitarbeiter. Der Besuch 
von Sankt Nikolaus und eine 
reichhaltige Tombola runden den 
vorweihnachtlichen Abend ab. 
Musikalisch umrahmt wird die 
Veranstaltung von Michael 
Rampp. Die Verantwortlichen des 
TSV würden sich über einen zahl-
reichen Besuch sehr freuen.

Anton Lieb

Adventstreff am 
Ursberger Waag-
häuschen
Ursberg. An den beiden Don-
nerstagen, den 14. und 21. De-
zember öffnet im Advent wieder 
das Waaghäuschen beim Haus 
St. Florian In Ursberg. Von 16.30 
Uhr bis 18 Uhr lädt das Domini-
kus-Ringeisen-Werk alle Bürge-
rinnen und Bürger zum gemüt-
lichen Treffpunkt bei Glühwein 
und Punsch ein.

Weiherweihnacht 
und geräucherte 
Forellen 
Oberrohr. Der Fischereiverein 
Oberrohr veranstaltet am Freitag, 
den 22. Dezember ab 16 Uhr an 
seinem Weiher bei St. Maria wie-
der eine Weiherweihnacht. Dazu 
sind alle recht herzlich eingeladen. 
Am Lagerfeuer bei Kinderpunsch 
oder Glühwein, Grillwürsten und 
den üblichen Getränken, wollen 
wir ein paar schöne Stunden mit 
unseren Gästen verbringen.
Für die Weihnachtsfeiertage räu-
chern wir wieder Forellen, die an 
diesem Tag ab 16 Uhr am Weiher 
abgeholt werden können. Um 
planen zu können, sollten die Fi-
sche jedoch bitte bis spätestens 
19. Dezember bei Daniel Hanf, 
unter Tel. 0172-8360544 vorbe-
stellt werden. Zu jeder Bestellung 
gibt es einen Glühwein gratis 
dazu. Auf Ihre Bestellung und ei-
nen Besuch am Weiher freut sich 
der Fischereiverein Oberrohr.

Thannhausen. Am Sonntag, den 
17. Dezember lädt die Musikver-
einigung seit 1749 Thannhausen 
um 16.30 Uhr zum Kirchenkon-
zert in die Stadtpfarrkirche Mariä 
Himmelfahrt Thannhausen. Die-
ses Mal fi ndet das Konzert aller-
dings zusammen mit dem Musik-
verein Burtenbach statt. Dabei 
wird es kein klassisches Gemein-
schaftskonzert, bei dem beide 
Musikvereine nacheinander ihr 
Programm spielen. Nein, die MV 
Thannhausen und der MV Bur-
tenbach spielen gemeinsam als 
ein Orchester. Dirigiert werden sie 
hierbei von Satoshi Hidaka von 
der MV Thannhausen und Lina 
Schlittenbauer vom MV Burten-

Kirchenkonzert in Thannhausen
Musikvereinigung Thannhausen spielt zusammen mit dem 
Musikverein Burtenbach als ein Orchester

bach. Auf dem Programm stehen 
Stücke wie „Dawn of a New Day“ 
von  James L. Swearingen oder 
„A Festival Prelude“ von Alfred 
Reed.  Mit „A Christmas Festival“ 
von Leroy Anderson kommt auch 
das weihnachtliche Flair nicht zu 
kurz. 
Alle Gäste können nach dem 
Konzert gerne noch auf eine Tas-
se Glühwein vor der Kirche blei-
ben und das weihnachtliche Am-
biente genießen. Dieses beson-
dere Kirchenkonzert sollte man 
nicht verpassen. Die Musikverei-
nigung Thannhausen freut sich 
auf zahlreichen Besuch, der Ein-
tritt ist frei.

Verena Lang

Ziemetshausen. Nachdem das 
alte Design der Homepage 
www.vgziemetshausen.de der 
Verwaltungsgemeinschaft Zie-
metshausen lange seinen Dienst 
getan hat, wurde es Zeit für ein 
neues und zeitgemäßes Er-
scheinungsbild. Eine neue Web-
seite konnte nun durch die Initia-
tive „Bayern vernetzt“ gefördert 
werden und wurde durch das 
Azubiprojekt des Fördervereins 
für regionale Entwicklung e.V. 
mit Sitz in Brandenburg von 
Grund auf neugestaltet werden. 
Die Gemeinde bedankt sich 
recht herzlich bei diesem För-
derverein, der die Webseite 
komplett kostenfrei umgestaltet 
hat. Nun erstrahlt die Verwal-
tungsgemeinschaft Ziemetshau-

Neue Homepage für Ziemetshausen
sen auch online in neuem Glanz. 
Nachdem die VG Ziemetshau-
sen im Oktober 2022 als zweite 
Kommune im Landkreis Günz-
burg mit dem Prädikat „Digitales 
Amt“ ausgezeichnet wurde, war 
es an der Zeit auch den Internet-
auftritt zu modernisieren. 
Neben der App kann man nun 
auf der Homepage über den Rei-
ter „Online-Bürgerbüro“ die 
Dienstleistungen des Rathauses 
online nutzen. Mit dieser Aktua-
lisierung können somit weitere 
digitale Mehrwerte angeboten 
werden. Selbstverständlich 
steht das Rathaus mit seinen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern weiterhin auch persönlich 
als öffentlicher Dienstleister zur 
Verfügung.
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Untere Mühle 1
86470 Thannhausen

Telefon: 0172-6270026
www.mbbau.pro · info@mbbau.pro

Viel Spaß beim „Winterglühen der FIRE-BAR” • Weihnachtsfeier • Firmenevent • Privatfeier • Vereinsfeste

www.eventcooking-moosburg.com
Dorfstraße 26 · 87745 Haselbach
Tel. 0174-9909578

Eventcooking Moosburg

www.eventcooking-moosburg.com
Dorfstraße 26, 87745 Haselbach
Tel. 0174-9909578

Street Food & Food Truck Catering
Wir bringen Geschmack zu Ihnen nach Hause

» Weihnachtsfeier » Firmenevent
» Privatfeier » Vereinsfeste
» Partyzeltverleih
» Ab 20 bis 500 Personen und mehr mit 3 Food Truck´s

Wir sind beim Winter-

glühen der Fire-Bar 

mit unseren Köstlich-

keiten dabei

Wir wünschen Allen 

frohe Weihnachten und 

einen guten Rutsch 

ins neue Jahr

Street Food & Food Truck Catering

Bürgermeister-Raab-Str. 35 · 86470 Thannhausen
Telefon 08281/4050 · Fax 0 8281/18 25

www.Mayer-Automobile.de · info@Mayer-Automobile.de

Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden 
und Bekannten fröhliche Weihnachten 

und alles Gute fürs neue Jahr

QUAD-CENTER
MINDELTAL

Thannhausen. Der diesjährige 
Adventszauber im Märchen-
wald, eine gemeinschaftliche 
Initiative der Planet Bambi Stif-
tung und der Stadt Thannhau-
sen, erwies sich trotz des mas-
siven Wintereinbruchs als voller 
Erfolg. Obwohl die schwierigen 
Straßenbedingungen, die Anrei-
se für auswärtige Gäste er-
schwerte, strömten zahlreiche 
Besucher aus Thannhausen und 
der Umgebung zum Weih-
nachtsmarkt. Durch die ver-
schneiten Baumreihen und lie-
bevoll geschmückten Holzhüt-
ten konnten die Besucher einen 
märchenhaften Winterwald er-
leben, der durch den Schnee 
eine beeindruckende winterliche 
Atmosphäre erhielt.
Die großen Highlights in diesem 
Jahr waren die von der Firma 
Gerstlauer Amusement Rides 
extra für die Planet Bambi Stif-
tung hergestellten spektakulä-
ren Engelsflügel sowie die Auf-
führungen der Big Band der 
Musik-Fachhochschule Krum-
bach, der Jagdhornbläser 
Krumbach sowie der Musikver-
einigung Thannhausen und die 
Unterstützung der Nikoläuse 
und Stelzenengel der Akrobatik-
gruppe des Ringeisen-Gymna-
siums Ursberg.
Ein besonderer Dank gilt allen 
Helferinnen und Helfern, vor al-
lem dem Bauhof Thannhausen, 
den Unterstützern und Händlern, 
deren großzügigen Spenden und 
ihr Engagement entscheidend 
zum Gelingen des Adventszau-
bers beitragen hat. Dank der 
vielfältigen Sachpreise, gespen-
det von lokalen Händlern, der 
Raiffeisenbank, Gastronomen 
und überregionalen Unterneh-
men, war das Glücksrad sehr 
beliebt und deshalb bereits am 
zweiten Tag ausverkauft. Die Ein-
nahmen aus diesem Highlight 
des Marktes fließen direkt in die 
sozialen Projekte der gemeinnüt-

Wunderbarer Adventszauber

zigen Planet Bambi Stiftung. Ein 
spezieller Dank gilt auch der 
Sparkasse Günzburg-Krumbach 
für eine großzügige Spende, die 
maßgeblich zum Erfolg beigetra-
gen hat. 
Der Adventszauber im Märchen-
wald hat einmal mehr gezeigt, wie 
gemeinschaftliches Engagement 
und lokale Solidarität Großes be-
wirken können. Die Veranstalter 
freuen sich auf die Fortsetzung 
dieser Tradition im nächsten Jahr 
und danken allen Beteiligten für 
ihren unermüdlichen Einsatz und 
ihre Unterstützung.

Thannhausen. An drei Tagen 
kurz vor Weihnachten findet ne-
ben der Thannhauser Fire-Bar 
ein ganz besonderes Weih-
nachts-Event zur Einstimmung 
auf die Feiertage statt. Von 
Donnerstag, den 21. bis Sams-
tag, den 23. Dezember verwan-
delt sich der Platz vor der Sta-
dionkapelle von 18 Uhr bis 22 
Uhr in ein weihnachtlich ge-
schmücktes Fest mit Street-
food-Angeboten und stim-
mungsvoller Unterhaltung rund 
um den Weihnachtsbaum.
Buntes Programmangebot
Am Donnerstag wird der Musik-
verein Kemnat ab 20 Uhr die 
Gäste im angrenzenden Event-
stadel der Fire-Bar unterhalten. 
Am Freitag erwartet die Besu-
cher dann dort zur gleichen Zeit 
ein stimmungsvoller Abend mit 
Ela Traub unplugged. Am 
Samstag, also einen Tag vor 
Weihnachten, wird Daniel mit 
seiner Weihnachts-Karaoke-
Show von 20 bis 1 Uhr nachts 
ein musikalisches Feuerwerk im 
Eventstadel zünden. Die Bar ist 
an diesen Tagen nur donners-
tags und freitags geöffnet.
Kulinarische Köstlichkeiten
Bis 22 Uhr wird auf dem Platz 
vor der Stadionkapelle der be-
kannte Streetfood-Truck der 
Moosburg von Manfred Kinzel 
verschiedene leckere Burger, 
die beliebte Feuerwurst, Brat-
wurst, Currywurst und Pommes 
Frites anbieten. Daneben berei-
tet der aus Thannhausens fran-
zösischer Partnerstadt Mortain 
stammende David Simon (ehe-
mals Valentino, Krumbach) in 
seinem Wagen die orginal sü-
ßen Crepes aus der Bretagne 
zu. Im gelben Schoolbus der 
Fire-Bar werden Glühwein, 
Glüh-Gin, Hot-Caipi, Kinder-
punsch und weitere Getränke 

angeboten. Zwischendurch 
kann man sich im Eventstadel 
an der leckeren heißen Suppen-
küche aufwärmen. Da ist für 
jeden Geschmack etwas dabei.
Noch mehr Fire-Bar-Events
Am 24. Dezember startet in 
der Fire-Bar ab 21 Uhr die 
„Bescherungsparty“, für alle 
die den Heiligabend gern mit 
Freunden verbringen möch-
ten. Jeder Gast erhält an die-
sem Abend ein Freigetränk. 

Den nächsten Termin, den 
man sich im Kalender markie-
ren sollte, ist der Rockfa-
sching mit DJ Marcus am 20. 
Januar. Am 3. Februar steht 
dann der große Hausball mit 
DJane Kathi Kess und dem 
Oberwaldbacher Männerba-
lett „Tramplige Trinker“ im 
Eventstadel auf dem Pro-
gramm. Und für den 23. März 
ist bereits die legendäre  Oki-
Sport-Party geplant. (go)

Drei Tage „Winterglühen”mit Streetfood

vom 21. bis  

23. Dezember

Auch die Streetfood-Anbieter freuen sich schon auf das Event

Bahnhofstr. 21 · 86470 Thannhausen
Tel. 0162 3332 337 · www.firebar.net

Wir laden zum 
Winterglühen
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Ursberg. Beim Festgottes-
dienst mit der Ernennung zum 
geistlichen Beirat erhielt Pfarrer 
Florian Bach vor Kurzem vom 
Vorstandsteam des Frauenbun-
des Ursberg einen blauen Frau-

Ein Geschenk für Pfarrer Bach

enbundschal als Geschenk. 
Darüber freute sich der Pfarrer 
sichtlich, weil schon seine Mut-
ter und Großmutter Mitglied 
beim Frauenbund gewesen wa-
ren. (Foto: Pia Lechner)

Ziemetshausen. Die Pfarrei St. 
Peter und Paul lädt am Freitag, 
15. Dezember um 19 Uhr zur 
Rorate-Messe recht herzlich ein. 
In der nur von Kerzen erleuch-
teten Kirche wollen wir uns ein-
stimmen auf die Ankunft Jesu, 
der das Licht in unsere Welt ge-
bracht hat. Die meditative Atmo-
sphäre soll zur inneren Einkehr 
anregen und die Vorfreude auf 
Weihnachten und die Geburt 
Christi vertiefen. Die Rorate-
Messe wird musikalisch mit Or-
gel und Sologesang gestaltet. 
Bitte Kerzen auf standsicherem 
Gefäß oder Ständer mitbringen. 
Anschließend, bei trockener 

Rorate und Glühwein in Ziemetshausen

Witterung, geselliges Beisam-
mensein am Pfarrheimparkplatz 
vor den adventlich geschmück-
ten Fenstern. Die großen Minis-
tranten der Pfarrei schenken 
Glühwein und alkoholfreien 
Punsch aus. Die Spenden wer-
den für die Ministrantenwallfahrt 
nach Rom verwendet. 

(Foto Marianne Eisele)

Thannhausen. Bereits zum vier-
ten Mal veranstalteten Bewohner 
der Eichbergstraße und des Min-
deltalblicks in Thannhausen die 
„Aktion Martinsfenster“. Dazu 
schmücken die Bewohner ihre 
Fenster mit Szenen aus der Mar-
tinsgeschichte, die dann an zwei 
Abenden beleuchtet wurden. Mit 
ihren Laternen zogen die Kinder 
an den Fenstern vorbei, bestau-
nen die liebevoll gestalteten Bilder 
und erleben so die Martinsge-
schichte. Am Ende des Martins-
weges erwarten dann die Veran-
stalter die Familien mit warmen 
Getränken und einem kleinen Im-
biss. Der Erlös dieses Umtrunks 
wurde dann an die Thannhauser 
Kindertagesstätten gespendet.
Auch der Kinderschutzbund wur-

Spende an den Kinderschutzbund

Auf dem Bild von links Olta Heidarei, 
Maria Atzatov, Johannes Schropp 
(1. Vorstand), Felix Mausele, Johan-
na März, Frau Behrends (Stellvertre-
terin für die Spender), Erik Fischer 
(Foto: Claudia Schilewski)

de wie jedes Jahr bedacht, was 
diesen natürlich sehr freut, da die 
Spende direkt in der Einrichtung 
bleibt und den Kindern zugute 
kommt.

Weihnachten und Krieg – 
wie passt das zusammen?

Das Weihnachtsfest ist nicht mehr weit,
Geschenke stehen auch bereit.

Es freut sich darauf Groß und Klein
und keiner will bescheiden sein.

Doch irgendwie ist´s anders heut,
man schaut im TV so viel Leid.

Krieg und Tod, das siehst du dort,
doch „Frieden“ heißt das Zauberwort.

Lernt denn die Menschheit nichts dazu,
denn Mord und Totschlag sind tabu. 

Die Erde hat für alle Platz,
Respekt und Liebe, sind ein Schatz;

wenn du sie lässt ins Herz hinein,
dann wird für immer Weihnacht sein. 

Hannes Schabenberger

Thannhausen.  Im Kloster-
bräuhaus Ursberg fand kürzlich 
die Weihnachtsfeier mit Sportab-
zeichenverleihung der TSG 
Thannhausen Abteilung Leichtath-
letik statt. Insgesamt konnte eine 
Rekordzahl von 104 Sportabzei-
chen verliehen werden. Davon für 
Kinder 68 und für Erwachsene 36. 
So viele Sportabzeichen wie 2023 
wurden in den letzten Jahren von 
den TSG Leichtathleten nicht ab-
gelegt.Maßgeblichen Anteil am 
Erfolg für das Rekordergebnis hat 
die Sportabzeichenbeauftragte 
der Leichtathleten Monika Atzkern 
und die inzwischen neun Sportab-
zeichenprüfer. Ausgezahlt hat sich 
hier auch die sehr gute Zusam-
menarbeit mit der TSG Abteilung 
Turnen, der Wasserwacht Thann-
hausen und dem Radsportverein 
Thannhausen. 
Einige Leichtathleten haben das 
Sportabzeichen mit einer runden 
oder halbrunden Zahl abgelegt. 
Mit der Zahl 10 ausgezeichnet 
wurden Romy Atzkern und Felix 
Schramm. Die hervorragende An-
zahl von 45 Wiederholungen des 
Sportabzeichens hat Georg Miller 
erreicht. 
Zudem wurden wieder mehrere 
Familien ausgezeichnet, die das 
Sportabzeichen abgelegt hat-
ten. Zum wiederholten Male die 
Familien Fischer, Schramm, 
Hartmann sowie die Familie Atz-
kern, zum ersten Mal die Familie 

Schindlbeck. Auch haben mit 
Erich Keller, Petra Keller-Höß, 
Christian und Valentin Höß vom 
Opa über die Tochter über den 
Schwiegersohn bis zum Enkel 
alle das Sportabzeichen in die-
sem Jahr abgelegt. 
In seinem Grußwort sprach der 
BLSV-Kreisvorsitzende Fritz 
Birkner von der Wichtigkeit des 
Sportabzeichens in Bezug auf 
die Pflicht bei verschiedenen 
Berufen als Zugangsvorausset-
zung. Weiter sprach er den Dank 
an die Leichtathletikabteilung 
für ihr Engagement und die stets 
gute Zusammenarbeit aus.    
Der gemütliche Nachmittag im 
nahezu überfüllten Klosterbräu 
war auch ein gelungener Rah-
men für die Weihnachtsfeier der 
Leichtathletikabteilung mit der 
Überreichung kleiner Präsente 
für  das Engagement  der 
Übungsleiter, der Abteilungsfüh-
rung und der Helfer. Die Sport-
abzeichenerwerber wurden mit 
einem Wertgutschein fürs Klos-
terbräu bedacht.
Abschließend bedankte sich der 
Abteilungsleiter Markus Tschan-
ter für die musikalische Umrah-
mung bei Paula Schramm sowie 
bei den Übungsleiterinnen und 
Übungsleitern, den Helferinnen 
und Helfern, der Stadt Thann-
hausen, den privaten Spendern 
und allen Firmen die die Abtei-
lung Jahr für Jahr unterstützen.

Das Bild zeigt die aktuellen Übungsleiter Rainer Becker, Samuel Schwab, 
die besonderen Sportabzeichen mit Erich Keller, Petra Keller-Höß, Chri-
stian und Valentin Höß sowie die mit runder Zahl an Sportabzeichen 
Romy Atzkern (10x), Felix Schramm (10x), Georg Miller (45x), die stellver-
tretende Abteilungsleiterin Manuela Gross, Abteilungsleiter Markus 
Tschanter, TSG Vorstand Werner Schmidt, den BLSV Kreisvorsitzenden 
Fritz Birkner, die TSG-Sportabzeichenbeauftragte Monika Atzkern und 
Sportabzeichenprüferin Claudia Schramm (Bild: Paula Schramm)

Rekordzahl an Sportabzeichen bei 
den Leichtathleten der TSG

Thannhausen. Janni ist ein sehr 
aktiver, fröhlicher und mutiger Jun-
ge, der Lego baut und alles über 
Dinosaurier weiß. Der Fünfjährige 
liebt Ninjas und interessiert sich für 
alle gefährlichen Tiere. Leider kann 
er all das im Moment nicht genie-
ßen, denn Janni ist zum zweiten 
Mal an Blutkrebs erkrankt und eine 
Stammzellspende ist seine einzige 
Überlebenschance. Wenige Tage 
vor seinem fünften Geburtstag hat 
er die schlimme Diagnose erhalten. 
So kann er aktuell auch nicht ins 
DRW-Kinderhaus Löwenzahn ge-
hen, das er normalerweise besucht. 
Um Janni und anderen Patientinnen 
und Patienten zu helfen, haben sei-
ne Familie zusammen mit Freunden 
und dem Elternbeirat des Kinder-
hauses bei der Deutschen Kno-
chenmarkspenderdatei (DKMS) 
eine Online-Aktion gestartet.
So kann man sich registrieren
Die Registrierung ist unkompliziert 
und von zu Hause aus möglich. 
Angesprochen sind gesunde Men-
schen im Alter zwischen 17 und 55 
Jahren. Unter www.dkms.de/janni 
kann ein Registrierungsset ange-
fordert werden, das per Post zu-
geschickt wird. Mit den beigefüg-
ten Wattestäbchen nimmt man 
selbst einen Abstrich an der Wan-
genschleimhaut vor und schickt 
die Stäbchen samt unterschriebe-
ner Einwilligungserklärung an die 
DKMS zurück. Dort werden die 
relevanten Gewebemerkmale im 
Labor ausgewertet und anschlie-
ßend anonymisiert für den weltwei-
ten Spendersuchlauf zur Verfü-
gung gestellt.
Ein Wettlauf gegen die Zeit
Alle zwölf Minuten erhält in 
Deutschland ein Mensch die nie-
derschmetternde Diagnose Blut-
krebs, weltweit alle 27 Sekunden.  
Leider wird in der eigenen Familie 
nur in rund 30 Prozent aller Fälle 
ein passender Spender gefunden. 
Deshalb muss in einem Wettlauf 
gegen die Zeit weltweit nach ei-
nem „Match“ gesucht werden. Je 
schneller dieses gefunden wird, 
desto höher sind die Überlebens-
chancen. „Daher ist es sehr wich-
tig, schnell möglichst viele Men-
schen zu informieren“, sagt Verena 
Nittmann, die zuständige Gesamt-
leiterin für Schulen und frühpäda-
gogische Dienste im Dominikus-
Ringeisen-Werk. „Auf der Websei-
te des Dominikus-Ringeisen-Werks 
haben wir daher auch Bilder und 
Informationen bereitgestellt, mit 
denen man beispielsweise auf sei-
nem persönlichen Whats-App-
Status oder seinen Social-Media-
Profi len auf die Aktion aufmerksam 
machen kann“, so Nittmann.

Stammzellenspender 
dringend gesucht
Janni aus Thannhausen ist 
an Blutkrebs erkrankt – eine 
Stammzellenspende ist für 
ihn überlebenswichtig

Janni aus Thannhausen benötigt 
dringend eine Stammzellenspende.

Thannhausen. Die Katholische 
Jugend Thannhausen lädt am 
Samstag, 23. Dezember 2024 
um 17:00 Uhr zur Waldweih-
nacht ein. Treffpunkt ist an der 
Leonhardskapelle. Auf dem Weg 

Waldweihnacht der KJT
zur Hohensteinquelle hören wir 
besinnliche Texte und singen. 
Am Lagerfeuer genießen wir an-
schließend gemeinsam Punsch 
und Lebkuchen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
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Menü-Angebote
vom 18.12. bis 22.12.23

Hauptgeschäft mit Bistro
THANNHAUSEN

Chr.-v.-Schmid-Str. 15 · Tel. 0 82 81/ 79 94 88-0

Filiale mit Bistro
THANNHAUSEN

Bgm.-Raab-Str. 27 · Tel.  0 82 81/ 44 37

Filiale KRUMBACH
Bahnhofstraße 26 · Tel.  0 82 82/ 82 96 43

Penny-Markt KRUMBACH
Raunauer Str. 3 · Tel.  0 82 82/ 88 11 86

MONTAG EURO

Schaschliktopf
mit Pommes Frites ........................ 8,00 €
Rigatoni
mit Steinpilzen in 
Blauschimmelkäse-Soße ............... 8,00 €

DIENSTAG
Hackbraten
mit feiner Zwiebelsoße, 
dazu Kartoffelpüree ....................... 8,00 €
Gemüse-Pfanne
mit Nudeln .................................... 6,00 €

MITTWOCH
Gegrillte Hähnchenkeule
mit feiner Paprika-Rahm-Soße, dazu 
Kartoffelpüree oder Wedges .......... 8,00 €
Kartoffel-Gemüse-Gratin  ..... 6,00 €

DONNERSTAG
Jägerbraten 
mit feiner Waldpilzrahmsoße,
dazu Allgäuer Käsespätzle ............. 8,00 €
Lasagne Bolognese  .............. 6,00 €

FREITAG
Verschiedene Fisch� lets
mit feiner Weißweinsoße,
dazu Kartoffeln und Gemüse  ........ 8,00 €
Apfelküchle mit Vanillesoße ...... 6,00 €

EURO

Qualität und Frische
aus eigener Schlachtung

Me� gerei -Angebote
vom 14.12. bis 20.12.23
Schweine� eisch-Pfanne 
(bratfertig) ..........................100 g 1,20 
Fleischkäse
(gebacken) .......................100 g 1,25
Käsekochsalami ...... 100 g 1,38
Lyoner im Ring ......... 100 g 1,15 
Nur solange der Vorrat reicht!
Alles aus der Region, aus eige-
ner Schlachtung und Produktion!

Leberkäse heiß, Rollbraten, Bauch, 
Fleischküchle, Schnitzel, Cordon Bleu, 
Hähnchenschenkel, Bratwurst usw.
Beilagen und Soßen: 
Spätzle, Kroketten, Pommes Frites, 
Bratensoße, Salat usw.

Leberl’s Heiße � eke 

Verkäufer (m/w/d) 
auch Quereinsteiger für unsere Filiale 
in Thannhausen & Krumbach gesucht

Thannhausen. Eine schönere 
Kulisse als eine Kirche - in die-
sem Fall die Thannhauser Chris-
tuskirche - kann sich ein Chor für 
einen Auftritt zu einem weih-
nachtlichen Konzert nicht wün-
schen. Nach langer Zeit war nun 
vergangenen Sonntag der Sän-
gerbund Thannhausen seit 1893 
e.V. in der evangelischen Kirche 
zu Gast und brachte bekannte 
und neue vorweihnachtliche Lie-
der zu Gehör. 
Dass die Thannhauser durchaus 
kulturell interessiert sind, zeigte 
eine voll besetzte Kirche und 
auch Bürgermeister Alois Held, 
einige Stadträte und Kaplan Pa-
ter Jinto Thomas als Vertreter 
von Stadtpfarrer Florian Bach 
waren gekommen. Bernhard Mil-
ler, Dirigent des Thannhauser 
Sängerbundes, hatte sich ein 
abwechslungsreiches Programm 
ausgesucht, welches der Chor 
mit viel Ausdruck und Freude zu 
Gehör brachte, begleitet von 
Olga Miller am Klavier.  
So waren im ersten Teil neben 
bekannten Liedern wie „Advent 
ist ein Leuchten“ oder „Still, still“, 
zu dem Udo Jürgens die Melodie 
geschrieben hat, auch der Ad-
ventsjodler oder „Sein ist die 
Zeit“ zu hören. Danach über-
raschte das Musik-Team der 
Evang. Kirchengemeinde mit 
Renate Baumgartner am Klavier 
mit „Als aller Hoffnung Ende 

Festliches Kirchen-Konzert  
des Sängerbunds Thannhausen

war“, „In das Warten dieser Welt“ 
und „Freue dich Welt“ mit der 
musikalischen Botschaft zum 
Advent für Solidarität und Frie-
den. 
Ein Gedicht über die vier Ad-
ventssonntage leitete zum zwei-
ten Teil des Konzertes über, das 
hier deutlich mehr zeigte, was 
der Sängerbund musikalisch ver-
mag. Musikalisch perfekt umge-
setzt das Lied „Wer klopfet an“ 
bei dem die musikalische Her-
bergssuche im Wechsel zwi-
schen dem Männer- und Frau-
enchor bis auf den Schlussak-
kord stimmig war, ebenso wie 
„Drummer Boy“, ein Meister-
stück bei diesem Konzert. „Sü-
ßer die Glocken nie klingen“, 
„Adeste Fidelis“ und zu „Wei-
hachten klingen alle Glocken so 
klar“ beendete die musikalische 
Besinnung am 2. Advent und bei 
„Tochter Zion“, sangen schließ-
lich auch die Zuhörer mit. 
Franz Ries als 1. Vorsitzender 
bedankte sich bei allen Zuhörern 
und bat um eine Spende, die den 
Thannhauser Kindergärten zugu-
tekommen soll. Pfarrer Ingo 
Zwinkau lud die Zuhörer im An-
schluss an das Konzert noch in 
den Pfarrhofgarten mit dem fest-
lich geschmückten Tannenbaum, 
wo sich die Besucher von der 
Konf i rmandengruppe mi t 
Punsch und frischen Waffeln ver-
wöhnen lassen durften. (mj)

Thannhausen. Am 12. Dezem-
ber beschäftigten den Stadtrat 
Thannhausen verschiedene 
Themen. Die neuen Tiefbrunnen 
befinden sich seit 2022 in Be-
trieb. Die noch vorhandenen 
und nicht mehr genutzten Flach-
brunnen müssen nun in Abstim-
mung mit dem Wasserwirt-
schaftsamt rückgebaut werden. 
Zur Erläuterung dieser Maßnah-
me erklärte Philipp Mayer der 
Kling Consult GmbH das Rück-
baukonzept und die Notwendig-
keit der Maßnahme, die etwa 
105.000 Euro kosten wird. Der 
Stadtrat billigte das Konzept 
und stellt die erforderlichen Mit-
tel in den Haushalt 2024 ein.
Zu einer längeren Diskussion 
führte ein Antrag des Heimat-
vereines. Hierzu ist der Heimat-
verein in finanzielle Vorleistung 
getreten und hat das Architek-
turbüro KONRAT Peter Scho-
blocher & Anke Wollbrinck be-
auftragt eine Projektplanung für 
den Neubau eines Depotgebäu-
des zu erstellen. In einem Vor-
trag wies Manfred Göttner, der 
1. Vorsitzende des Heimatver-
eins, darauf hin, dass es nicht 
nur um den Antrag auf den Neu-
bau des Depotgebäudes gehe, 
sondern um die Grundsatzfrage, 
ob die Stadt Thannhausen künf-
tig ein Heimatmuseum betrei-
ben und somit ein Stück Kultur-
landschaft erhalten wolle.
Der Verein ist im Besitz einiger 
wertvoller Gegenstände, unter 
anderem von Möbeln aus einem 
Bauberger-Zimmer, die derzeit 
im Alten Rathaus eingelagert 
werden müssen. Zudem kann 
der Verein aus Haftungsgründen 
zur Wahrung der Sicherheit von 
Besucherinnen und Besucher 
keine Veranstaltungen und Aus-
stellungen ohne Garantie der 
Stadt Thannhausen veranstal-
ten. Wie Göttner dem Gremium 
berichtete, hat der Heimatverein 
bereits den Kreisheimatpfleger 
Wolfgang Ott über den Neubau 
Depotgebäude informiert. Dar-
über hinaus hat der Heimatver-
ein die Landesstelle für nicht-
staatliche Museen in Bayern um 
Unterstützung und bei der Auf-
tragsvergabe für eine evtl. erfor-
derliche Machbarkeitsstudie um 
Fördermittel gebeten. 
Eine Auflistung der bisherigen 
und zukünftig machbaren Akti-
vitäten des Heimatmuseums 
ergänzten die Ausführungen von 
Manfred Göttner, der im Zuge 
seiner Planungen eine verbind-
liche Entscheidung des Stadt-
rates erwartete, entsprechende 
finanzielle Mittel in Thannhau-
sen zu investieren, um den Er-
halt des Tuchmacherhauses 
langfristig zu sichern. 
Bürgermeister Held verwies auf 
die Studie von 2020. Eine Mach-
barkeitsstudie sei unabdingbare 
Voraussetzung für Beantragung 
von Fördergeldern. Eine verbind-
liche Zusage wollte Alois Held 
dem Heimatverein bei dieser Sit-
zung nicht geben. Er argumen-
tierte, dass die Stadt das Hei-
matmuseum jährlich mit 60.000 
Euro unterstütze, und es wäre 
abzuklären, ob Thannhausen die 
finanziell notwendigen Mittel im 
Haushalt schaffen könne, denn 
die Stadt müsse sich primär um 

ihre Hauptaufgaben kümmern. 
Zudem müsse man auch darüber 
nachdenken, ob eventuell auf die 
Kommune hauptamtliche Mitar-
beiter zukämen. Auch Herbert 
Fischer (CSU) betonte, dass man 
das Museum erhalten wolle, ver-
wies jedoch auf die noch beste-
hende Beschlusslage und bat 
um ein Gesamtkonzept, das 
auch eine evtl. Renovierung von 
Tuchmacherhaus und Stadel mit 
einbeziehen solle und die Beant-
wortung der Frage, wie das Gan-
ze finanziert werden solle. Auch 
stellte Fischer die Frage in den 
Raum, wie die Nachfolge im Hei-
matverein gesichert sei. Göttner 
erwiderte, dass sich das Tuch-
macherhaus im Eigentum der 
Stadt befinde. Diese habe das 
Haus in Erbschaft erhalten. Der 
Heimatverein habe jedoch schon 
80.000 Euro investiert, um das 
Haus zu restaurieren. 
Um die Museumslandschaft zu 
erhalten, müsse der Verein mit 
der Stadt bemüht sein, Gelder zu 
generieren. Viele Veranstaltun-
gen, die im Museum stattfanden, 
wurden von Stadträten nie be-
sucht. „Als Stadtrat und Bürger-
meister muss man auch an der 
Kultur einer Stadt interessiert 
und sich seiner Verantwortung 
bewusst sein“, so Göttner. Gerd 
Olbrich findet es höchst aner-
kennenswert, dass es in Thann-
hausen ein Heimatmuseum gibt, 
doch auch er plädierte für ein 
Gesamtkonzept. Sicherlich gäbe 
es viele Wege und zeitgemäße 
Formen ein Museum zu betrei-
ben. Natürlich könne man auch 
über bauliche Veränderungen 
nachdenken. Olbrich riet, einen 
Schritt nach dem anderen zu ge-
hen und sich primär um die Ost-
fassade zu kümmern. Alois Held 
stimmte dem zu und auch der 
Keller, bei dem Träger angerostet 
sind, stehe zunächst an erster 
Stelle einer Sanierung. 
Robert Schmid (CSU) führte aus, 
dass die ganzen Diskussionen 
schon viel zu lange dauerten. 
Dass man etwas tun muss, stehe 
außer Frage. Auch er plädierte, 
dass man das geschaffene Kul-
turgut weiterhin sichtbar machen 
solle. Aber auch er sprach sich 
für ein Gesamtkonzept aus. Josef 
Brander (FW) erwähnte, dass das 
Thema schon länger bestehe, als 
er im Stadtrat sei. Er sagte, man 
müsse vor Manfred Göttner den 
Hut ziehen, dass er sich mit sei-
nem Verein so für den Erhalt des 
Kulturgutes einsetze. Letztend-
lich einigte man sich in Hinblick 
auf den noch bestehenden Be-
schluss auf die Machbarkeitsstu-
die und die bisher nicht eingetrof-
fene Antwort von der Landesstel-
le für nichtstaatliche Museen in 
Bayern noch abzuwarten. 
Letzte Punkte der Sitzung betra-
fen Nachfragen von Peter Schob-
locher zum Beschluss eines 
Radwegekonzeptes vor drei Jah-
ren. Bürgermeister Held bemerk-
te dazu, dass man sich derzeit 
nur auf Kernaufgaben konzent-
rieren könne. Die Verwaltung 
hätte unter Personalmangel zu 
leiden und man könne die Mitar-
beiter nicht überstrapazieren. 
Das Radwegekonzept hält er 
deshalb derzeit für nicht umsetz-
bar.                    (Margrit Jordan) 

Aus dem Stadtrat Thannhausen
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Rückblick – Das war das Jahr 2023

Wir wünschen Frohe Weihnachten 
und Gesundheit fürs neue Jahr

Am 2. Weihnachtsfeiertag haben wir bis 15 Uhr geöffnet!
Heiligen Abend, 1. Weihnachtsfeiertag, Donnerstag, den 28. Dezember 2023,

Silvester und Neujahr geschlossen


Sparkasse 

Günzburg-Krumbach

Das Jahr neigt sich dem Ende zu: 
Ein Augenblick zum Innehalten und Ihnen 
unseren Dank auszusprechen für das 
Vertrauen und die angenehme Zusam-
menarbeit. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Sparkasse Günzburg-Krumbach möchten 
Ihnen von Herzen ruhige und besinnliche 
Weihnachtstage wünschen. Mögen Sie 
diese Zeit im Kreise Ihrer Liebsten genie-
ßen und neue Kraft für das kommende 
Jahr 2024 schöpfen.

Frohe 
Weihnachten

Wir wünschen unseren Kunden
frohe Weihnachten

und ein gutes neues Jahr!

Unser Betrieb bleibt vom 20.12.2023
bis 07.01.2024 geschlossen.

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und Gesundheit fürs neue Jahr

Ihre SICHERHEIT
in GUTEN HÄNDEN

» Feuerlöschtechnik      » Löschwassertechnik      » RWA/NRA Technik       » Feuerwehrpläne

Gassenweg 5  |  86513 Ursberg
fon: 0 82 81 - 92 47 59
mail: info@pfitzmayr.com
web: www.pfitzmayr.com

Pfitzmayr Brandschutztechnik 
Lindenweg 6  I   86479 Aichen

fon:  0 82 84 – 998 888-0
mail:  info@pfitzmayr.com
web:  www.pfitzmayr.com

Ihre SICHERHEIT
in GUTEN HÄNDEN

» Feuerlöschtechnik      » Löschwassertechnik      » RWA/NRA Technik       » Feuerwehrpläne

Gassenweg 5  |  86513 Ursberg
fon: 0 82 81 - 92 47 59
mail: info@pfitzmayr.com
web: www.pfitzmayr.com

86470 Thannhausen
Bahnhofstraße 61

Telefon 08281/2818

Gärtnerei Mayer

Ein frohes Fest und 
alles Gute im Jahr 2024
wünschen wir unseren lieben Kunden und Bekannten

Glas                    Geschenke

Hauptstr. 72 · Jettingen-Scheppach
Telefon 0 82 25/23 60

www.glaserei-koenig.info

Vom 27. Dezember 2023 bis
07. Januar 2024 haben wir geschlossen.

Wir wünschen 
ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und 
ein gesundes 

neues Jahr

ab 18. Dez. 2023 

20%
Rabatt auf alle 

Weihnachtsartikel

Frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins 

neue Jahr wünscht 

Tel. 0 82 81/44 00
Augsburger Str. 10

86470 Thannhausen

Praxis für: 
• Krankengymnastik
• Physiotherapie
• Lymphdrainage
• Massage

Sägmühlweg 12 · 89349 Burtenbach · Tel. 0 82 85/2 37 · Fax 0 82 85/ 92 8166

Wir wünschen Ihnen 

frohe Weihnachten, 

alles Gute und 

viel Gesundheit 

im neuen Jahr









Januar
Großes Feuerwerk in  
Müsterhausen
Münsterhausen. Mit einem 
spektakulären Feuerwerk ist in 
Münsterhausen am Silvester-
abend das Jahr verabschiedet 
und das neue begrüßt worden. 
In Szene gesetzt wurde das au-
ßergewöhnliche Ereignis durch 
Kevin Sonnleitner, der neben 
seinem Lackierbetrieb „Color 
Art“ mit seiner zweiten Firma 
„Night of Colors” die kulturelle 
Tradition der Feuerwerkskunst 
wiederbeleben möchte, um ge-
meinsam zu feiern und mit Freu-
de ins neue Jahr zu starten.
Verstärkung für die Praxis in 
Ziemetshausen 
Ziemetshausen. Bürgermeister 
Ralf Wetzel war es eine beson-
dere Freude mitteilen zu kön-
nen, dass die Arztpraxis Feil seit 
Beginn des neuen Jahres durch 
eine in Vollzeit tätige Medizinerin 
unterstützt wird. Mit der neuen 
Ärztin ist das letzte Erfordernis 
für den Weiterbetrieb der Praxis 

über den bereits von Herrn Feil 
zugesicherten Betrieb bis zum 
31. Dezember 2023 sicherge-
stellt. Die Neuausrichtung auf 
Basis eines medizinischen Ver-
sorgungszentrums (MVZ) geht 
somit in seine finale Phase. Eine 
Zusage zum Betrieb eines MVZs 
liegt der Marktgemeinde bereits 
vor. Bürgermeister Ralf Wetzel 
bedankte sich auch herzlich, 
dass viele Bürger der ortsansäs-
sigen Sankt Christophorus Apo-
theke die Treue gehalten haben 
und die wiedereröffnete Praxis 
von Herrn Feil so gut angenom-
men wurde.
Manfred Göttner  
wurde 80 Jahre
Thannhausen. Ohne Zweifel ist 
Manfred Göttner eine Thann-
hauser Persönlichkeit, die in der 
Stadt fast jeder kennt. Am 4. 
Januar 1943 erblickte er in 
Thannhausen das Licht der 
Welt. Neben vielen Funktionen 
innerhalb der TSG, insbesonde-
re der Abteilung Tischtennis, ist 
er Mitbegründer der Städtepart-
nerschaft Mortain-Thannhausen 

und heute noch Mitglied im Ko-
mitee. Ebenso war er 1986 
Gründungsmitglied des Heimat-
vereins Thannhausen, war bis 
2008 Schatzmeister und ist bis 
heute 1. Vorsitzender. Seit 1984 
bis heute ist Manfred Göttner 
ohne Unterbrechung Mitglied 
des Stadtrats in Thannhausen 
und setzt sich leidenschaftlich 
für die Entwicklung seiner Hei-
matstadt ein.
Kinderhort in Münster-
hausen eingeweiht
Münsterhausen. In einer Re-
kordzeit von nur fünf Monaten 
mit 700 ehrenamtlichen Helfer-
stunden schaffte man es in 
Münsterhausen den Hortanbau 
am Musikerheim fertigzustellen. 
Längere Zeit war der Hort ein 
größeres Problem für Bürger-
meister und Gemeinderat. An-
fang März 2020 erhielt der Markt 
die Information, dass eine weite-
re Krippengruppe notwendig 
wird. Im April wurde darüber im 
Gemeinderat diskutiert, im Mai 
begann die Planung zum Umbau 
des Pfarrheimes und im August 
2020 konnte die 2. Krippe im 
Pfarrheim gesegnet werden. Eine 
E-Mail vom Landratsamt im Ja-
nuar 2022 führte schließlich zu 
neuen Problemen. Die Betriebs-
erlaubnis für die Kindertages-
stätte St. Josef war hinsichtlich 
einer Doppelbelegung der 
Horträume befristet bis August 

2022. Nun musste in Münster-
hausen gehandelt werden. 
Schließlich bot die Musikvereini-
gung Münsterhausen mit dem 
Anbau an das Musikerheim eine 
nachhaltige Lösung an, die da-
nach schnell umgesetzt wurde.  
Kultur für „zwischadur“
Münsterhausen. „Kultur zwi-
schadur“ titelte eine Veranstal-
tung des Münsterhauser Ge-
sangvereins in Kooperation mit 
dem Theaterverein Münsterhau-
sen. Schon das zweite Event in 
Münsterhausen das an Silvester 
und jetzt am Drei-Königs-Tag 
sehr viele Besucher anlockte 
und wiederum zu einer Erfolgs-
geschichte wurde. Schon lange, 
so Bürgermeister Erwin Haider, 
habe man sich gewünscht ein-
mal im Freien zu spielen und 

auch etwas mit anderen Verei-
nen gemeinsam zu machen. So 
entstand das Projekt „Kultur 
zwischadur“ mit Theater sowie 
Gesang und das Publikum zeig-
te sich restlos begeistert.
Neue Eierfärberei  
eingeweiht
Thannhausen. Am Freitag-
abend, den 27. Januar hatten die 
Inhaber Inge und Markus Rother-
mel zahlreiche Gäste in die neue 
Eierfärberei geladen, um ge-
meinsam den Abschluss der 
Bauarbeiten zu feiern. Bei Blas-
musik, Brezen, Würsten und na-
türlich vielen bunten Eiern wurde 
in stimmungsvoller Atmosphäre 
das Geleistete durch die Fest-
redner gewürdigt. 
Am darauffolgenden Samstag 
konnten alle interessierten Bür-

Am Tag der offenen Tür interessierten sich zahlreiche Besucher für die 
neue Produktionshalle und das Angebot des Bauernmarktes.
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Augsburger Straße 3
89343 Freihalden

Tel. 0 82 25/16 79 · Fax 36 85
email: schmid.freihalden@t-online.de  

Wir wünschen frohe 
Weihnachten und gute 
Fahrt im neuen Jahr

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr  
wünscht Ihre freundliche Praxis

www.rewe.de
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Montag bis Samstag von 7bis 20 Uhr für Sie geöffnet. 

Jetzt neu für Sie! 
Frischfleisch in Bedienung.

KW  12 . Gültig vom  21.03.  bis  23.03.13 

Besser leben.
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REWE Markt GmbH, Domstr. 20 in 50668 Köln, Namen und Anschrift der Partnermärkte finden Sie unter www.rewe.de 
oder der Telefonnummer 0180/2004600*.  (* 6 Cent pro Anruf aus dem dt. Festnetz; Mobilfunkpreise max. 42 Cent pro Minute)
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Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden 
und Bekannten frohe Weihnachtstage und 

Gesundheit im neuen Jahr.

Das besondere Weihnachtsgeschenk
Naturkosmetik von

Rendezvous mit
der Natur

www.rewe.de
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Montag bis Samstag von 7bis 20 Uhr für Sie geöffnet. 

Jetzt neu für Sie! 
Frischfleisch in Bedienung.

KW  12 . Gültig vom  21.03.  bis  23.03.13 

Besser leben.

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden 
des Radsportvereins frohe Weihnachten

und gute Fahrt in 2024

Radsportverein
Thannhausen e.V. 

Wir haben Betriebsurlaub: vom 01. bis 07. Januar 2024

Bahnhofstraße 75
86470 Thannhausen
Tel. 0 82 81/ 99 97 600

Unseren Kunden und Freunden 
wünschen wir frohe Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr

ger die neu entstandene Be-
triebsstätte besichtigen. Auch 
hier bot sich die Möglichkeit zu 
jeder halben Stunde an einer Be-
triebsführung teilzunehmen und 
von der Galerie oberhalb der 
Koch- und Färbeanlage konnten 
die Besucher die ganze Halle in 
Augenschein nehmen. Zahlrei-
che Lieferanten des Bauern-
marktes waren für diesen Tag 
gekommen und boten ihre Pro-
dukte in der Halle an Ständen 
zum Probieren an. Ein regelrech-
ter Besucheransturm konnte 
deshalb niemanden verwundern.
Neuer Gedenkort in Ursberg
Ursberg. Die St. Josefskongre-
gation Ursberg hat am 27. Janu-
ar, dem Tag des Gedenkens an 
die Opfer des Nationalsozialis-
mus, einen neuen Gedenkort für 
die Opfer aus dem Dominikus-
Ringeisen-Werk offiziell vorge-
stellt. Bei der Segnung der Ge-
denkstätte im Klostergarten mit 
zahlreichen Gästen war auch der 
Schirmherr, Bayerns Gesund-
heits- und Pflegeminister Klaus 
Holetschek anwesend. 
Die rund einstündige Gedenkfei-
er bei Kälte und Schneegestöber 
gestalteten Schülerinnen und 
Schüler der Dominikus-Schule 
des Dominikus-Ringeisen-Werks 
und des Ringeisen-Gymnasiums 
Ursberg mit Musik, Texten und 
dem Vorlesen der Namen aller 
379 Opfer. Mit dem Gedenkort 
wollen die Schwestern der St. 
Josefskongregation einen neuen 
Akzent in der Erinnerungskultur 
setzen.
Neben dem neuen Gedenkort 
gibt es in Ursberg weitere Orte 
der Erinnerung an die Opfer des 
Euthanasie-Programms, der 
„Aktion T4“ der Nationalsozialis-
ten. Ein 1984 errichtetes Denk-
mal auf dem Ursberger Friedhof 

erinnert ebenso an das schreck-
liche Geschehen wie die Ge-
denkstätte, die 2004 auf dem 
Klosterhof geschaffen wurde und 
die zudem an die Gefallenen der 
Gemeinde in beiden Weltkriegen 
erinnert. Im Kreuzgang des Hau-
ses St. Josef am Klosterhof sind 
zudem alle Namen der 379 Nazi-
Opfer aus dem Dominikus-Ring-
eisen-Werk auf einer Tafel zu 
lesen. Ebenso gibt es ein Eutha-
nasie-Mahnmal am DRW-Stand-
ort Maria Bildhausen in Unter-
franken.

Februar
Brezenhurre
Ziemetshausen. Endlich fand in 
diesem Jahr die traditionelle Bre-
zenhurre am Rathaus wieder 
nach altem Brauchtum statt, 
nachdem die Corona-Pandemie 
zwei Jahre dafür gesorgt hat, 
dass die Kinder von Ziemetshau-

22 Jahre Faschingsfreunde 
und Nachtumzug
Münsterhausen. Am 11. Febru-
ar war es endlich wieder so weit: 
der Nachtumzug in Münsterhau-
sen fand wieder statt. Nach der 
coronabedingten Zwangspause 
im Jahr 2021 zog sich der über 
die Grenzen des Landkreises hi-
naus bekannte und beliebte 
Gaudiwurm zum 12. Mal durch 
die Gemeinde. Dabei waren wie-
der farbenfrohe und aufwändig 
gestaltete Faschingswagen so-
wie Fußgruppen mit detailrei-
chen und ausgefallenen Kostü-
men aus Nah und Fern zu sehen. 
Auch die Faschingsfreunde 
Münsterhausen hatten wieder 
einen Faschingswagen, diesmal 
zum Thema „Jagdhütte“ gestal-
tet, um den aus 70 teilnehmen-
den Gruppen bestehenden Um-
zug zu eröffnen. 
Fitnesstag in Ziemetshausen
Ziemetshausen. „Gemeinsam 
fit. Beweg dich mit!“ - unter die-
sem Motto veranstalteten der 
TSV Ziemetshausen und MA-
MAFREUDE Fitness in Zusam-
menarbeit mit weiteren interes-
santen Partnern am 12. Februar 
einen Fitness- und Gesund-
heitstag in der Barbarahalle in 

Ziemtshausen. Für alle aktiven 
Sportbegeisterten präsentierte 
die Turnabteilung des TSV Zie-
metshausen sowohl seine altbe-
währten Kurse, aber auch einige 
neue Angebote. Mitmachen 
durften hier nicht nur treue Kurs-
teilnehmer, sondern einfach je-
der, der Lust hatte, die verschie-
denen Sportangebote mal aus-
zuprobieren. Und so konnten 
sich die Interessierten am Step-
brett oder Trampolin probieren 
oder ganz ohne Geräte am Yoga 
oder Bodyforming. Natürlich 
war auch etwas für die kleineren 
Besucher geboten. Mit WA-
CKELWIPPEN® wurde das 
neue Bewegungskonzept für 
Kinder beim TSV Ziemetshau-
sen vorgestellt, welches in Kür-
ze mit Kursen an den Start geht.
Die Organisatoren konnten ein 
breites Angebot an Partnern für 
ihre Idee gewinnen. Neben dem 
sportlichen Programm erwarte-
ten die Besucher viele Aussteller 
aus dem Bereich Gesundheit 
und Fitness – alle ansässig in 
Ziemetshausen und der näheren 
Umgebung. Informationen gab 
es zum Thema Fitness im Verein 
oder im Studio, Massagen, Fuß-
pflege und Ernährung.

 

sen anstatt dem fröhlichen Trei-
ben vor dem Rathaus nur Gut-
scheine einlösen konnten. Bür-
germeister Ralf Wetzel freut sich 
bereits darauf, den Faschings-
höhepunkt der Marktgemeinde 
zu eröffnen.
Die eigentliche Gaudi bei der 
Brezenhurre von Ziemetshausen 
ist, dass Brezeln und Würste 
vom Bürgermeister, vom Pfarrer 
und den Gemeinderäten aus 
dem Rathausfenster geworfen 
werden und die Wartenden vor 
dem Rathaus versuchen, so viel 
wie möglich zu fangen. 
Der Brauch der Brezenhurre wur-
de erstmalig 1572 urkundlich 
erwähnt, hatte aber damals noch 
nichts mit Fasching zu tun. Der 
damalige Pfarrer verteilte für die 
Kinder, die am Palmsonntag den 
hölzernen Esel mit Jesus zur Kir-
che zogen, „Bretzgen“. Später 
wurde diese Gabe dann auf alle 
armen Leute ausgeweitet. 

Die traditionelle „Brezenhurre“ vor dem Ziemetshauser Rathaus

Fortsetzung Seite 8
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Waldstraße 2 · 89343 Freihalden
Tel. 0 82 25/33 96

GetränkeGetränke

Wir wünschen all 
unseren Kunden,

Freunden und 
Bekannten 
frohe 
Weihnachten 
und ein gutes 
neues Jahr

Carl-Zeiss-Straße 10
86470 Thannhausen

Tel. 0 82 81/38 87

Ralf + Werner
Ruppenthal  
Kfz-Meisterbetrieb

Allen unseren Kunden, Geschäftsfreunden 
und Bekannten wünschen wir ein 

frohes Weihnachtsfest und ein 
erfolgreiches neues Jahr.

Wir wünschen frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr

Bgm.-Raab-Straße 27 · 86470 Thannhausen
Tel. (0 82 81)30 30 · Fax 35 48 · Mobil (0170)9 03 02 96

Elektro  örz
Smart Home Systems

Wir wünschen 
strahlende Weihnachten!

Wir wünschen 
strahlende Weihnachten!

Wir wünschen Wir wünschen Wir wünschen Wir wünschen Wir wünschen Wir wünschen 
strahlende Weihnachten!strahlende Weihnachten!strahlende Weihnachten!strahlende Weihnachten!strahlende Weihnachten!strahlende Weihnachten!

Wir wünschen 
strahlende Weihnachten!

Wir wünschen frohe Weihnachten, 
Gesundheit und gute Fahrt im neuen Jahr

Wir wünschen frohe Weihnachten, 
Gesundheit und gute Fahrt im neuen Jahr

ERWIN MAYER
IVECO-Vertragswerkstatt

IVECO und Fiat-Transporter Vertragswerkstatt · Inhaber: Tobias Mayer
Bgm.-Raab-Straße 33 · 86470 Thannhausen
Tel.: 0 82 81/99 94 30 · Fax: 0 82 81/9 99 43 17
E-Mail: info@erwin-mayer.com · www. erwin-mayer.com

Hubertus Apotheke
86470 Thannhausen
Christoph-v.-Schmid-Str. 6
Tel. 0 82 81/30 76
Fax 0 82 81/55 78

St. Leonhard Apotheke
87757 Kirchheim

Marktplatz 5
Tel. 0 82 66/10 20
Fax 0 82 66/23 11Inh. Jarkko Seidel

Wir wünschen allen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten frohe Weihnachten 

und Gesundheit fürs neue Jahr

Kirchenstr. 4 · Münsterhausen
Telefon 0 8281-23 56
Telefax 08281- 5812

Bautrocknung - Parkett
raumausstattung

Wir wünschen Allen 
frohe Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr.

März
150 Jahre Feuerwehr in 
Thannhausen
Thannhausen. Die Freiwillige 
Feuerwehr Thannhausen feiert 
in diesem Jahr ihr 150-jähriges 
Bestehen. Im Mai 1873 wurde 
sie offiziell gegründet. Doch 
auch schon davor halfen die 
Bürgerinnen und Bürger bei 
Bränden und Unglücksfällen zu-
sammen. In einem Vortrag be-
leuchtete der Thannhauser Dr. 
Bernhard Niethammer, Denk-
malforscher, Historiker und 
selbst aktiver Feuerwehrmann, 
diese spannende Zeit und gab 
Einblicke in das Feuerlöschwe-
sen in der Mindelstadt vom aus-
gehenden 18. bis in die Mitte 
des 20. Jahrhunderts. Der Vor-
trag fand am 17. März im Fest-
saal des historischen Rathauses 
statt.
Trägerwechsel im Kinder-
haus Löwenzahn
Thannhausen. Das Dominikus-
Ringeisen-Werk (DRW) über-
nimmt die Trägerschaft des Kin-
derhauses Löwenzahn in Thann-
hausen. Es wurde seit seiner 
Inbetriebnahme im Februar 

2011 vom Bayerischen Roten 
Kreuz (BRK) geführt. Das BRK 
hatte angekündigt, sich aus der 
Trägerschaft zurückziehen zu 
wollen. Daraufhin hatten sich 
mehrere Interessenten an der 
Betriebsträgerschaft bei der 
Stadt Thannhausen beworben, 
den Zuschlag hat nun das DRW 
erhalten. 
25 Jahre Oki-Sport
Thannhausen. Vor genau 25 
Jahren erfüllte sich der Inhaber 
Okan Er einen langgehegten 
Traum. Er eröffnete am 12. März 
1998 sein eigenes Sportge-

schäft in der Bahnhofstraße in 
Thannhausen. Nach 10 Jahren, 
im September 2008, erfolgte der 
Umzug in die Sudetenlandstra-
ße, wo er seitdem auf 300 Qua-
dratmetern die Ware aller nam-
haften Sportartikel-Marken prä-
sentiert.
Spatenstich für die neue Kita
Ziemetshausen. Bei strahlen-
dem Frühlingswetter konnte 
Erster Bürgermeister Ralf Wetzel 
den Spatenstich zum Bau der 
neuen KiTa an der Vesperbilder 
Straße zusammen mit Vertretern 
der am Bau beteiligten Firmen 
vornehmen. Er betonte, dass 
das zurzeit wichtigste und teu-
erste Projekt der Marktgemein-
de dennoch eine sehr gute In-
vestition in die Zukunft sei, denn 
schließlich seien Kinder die Zu-

kunft für die Marktgemeinde. 
Besonders erfreut sei er auch, 
dass bei den Ausschreibungen 
örtliche Firmen zum Zuge ge-
kommen seien. 
Baubeginn beim  
„Bruckschmied“
Thannhausen. Viele hatten sich 
gefragt, wann denn etwas mit 
dem Bruckschmiedhaus an der 
Mindelbrücke passieren wird. 
Nun wurde mit dem Umbau des 
Areals begonnen. Der Entwurf 
des Thannhauser Architekturbü-
ros Schwab zeigt eine Planung, 
die den bestehenden Giebel des 
Bestandsgebäudes zur Innen-
stadt hin in der Fenstergliede-
rung wieder symmetrisch her-
stellt und harmonisch in die 
Gesamtansicht des Stadtbildes 
einfügt und aufwertet. 
Bereits seit 1860 besteht das 
Bruckschmiedhaus und wurde 
auch als Schmiede genutzt, ehe 
in den 1960er Jahren auf der 
Westseite eine neue Werkstatt 
gebaut wurde, die bis Anfang 
der 90er Jahre meist als Bau-
schlosserei in Betrieb war.  
Im gesamten Gebäude werden 
nach dem Umbau 11 kleinere 
Wohnungen entstehen. Im Erd-
geschoss des Neubaus wird 
man künftig eine Tagesgastro-
nomie finden. Für die Bauzeit ist 
ein Jahr eingeplant, sodass die 
künftigen Mieter dort erst ab 
April 2024 einziehen können.

Konzert der Eberlin-Schule
Jettingen. Sehr viele Zuschau-
er konnten die Schülerinnen und 
Schüler der Eberlin-Mittelschu-
le in der Vergangenheit immer 
wieder durch ihre jährlichen 
Schulkonzerte begeistern. Nach 
dem erfolgreichen Sommerkon-
zert 2022 überraschten in die-
sem Jahr Schüler und Lehrer der 
Mittelschule mit dem Musikthe-
ater „Eberlin und die Suche 
nach dem richtigen Ton“, das 
am 22. und 23. März in der Turn- 
und Festhalle zur Aufführung 
kam. 
Franziska Bühler schrieb wäh-
rend der Herbstferien den Text 
für das Musiktheater und entwi-
ckelte die Geschichte um einen 
verlorenen Ton, der erst auf ei-
ner langen Reise von Tim und 
Tom (Lucas Scheel & Raul Tico-
san, 5a) sowie Leon und Linus 
(Ali Alrammah & Jonas Erlen-
bauer) wieder gefunden werden 
kann. Natürlich gab es bei Eber-
lin am Ende doch ein Happy 
End: Der richtige Ton wurde ge-
funden und die Harmonie in der 
Schule war wieder hergestellt.

April
5 Jahre ambulanter Dienst
Burtenbach. Der Ambulante 
Dienst im Diakoniezentrum Bur-
tenbach betreut seit 25 Jahren 
selbstständige sowie pflegebe-
dürftige Senior*innen in ihren 
eigenen Wohnungen, Häusern 
oder im betreuten Wohnen. In 
dem letzten viertel Jahrhundert 
erlebte der Ambulante Dienst 
auch Durststrecken, so wurde 
versucht, noch einen größeren 
Radius an Kund*innen anzufah-
ren, was nicht funktionierte. 
Stattdessen fokussierten sie 

Von links: Bürgermeister Alois Held, BRK-Kreisvorsitzender Hans Reich-
hart sen., die zuständige DRW-Gesamtleiterin Verena Nittmann, DRW-
Vorstandsmitglied Josef Liebl und Kita-Leiterin Petra Fälschle wollen ei-
nen reibungslosen Träger-Übergang ermöglichen.
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sich nun erfolgreich auf Burten-
bach und die Umgebung. Einige 
der aktuell 20 Mitarbeiter*innen 
haben keine Fachqualifikation, 
sondern sind Quereinstei-
ger*innen. Endres legt beson-
d e r s  We r t  d a r a u f ,  d e n 
Mitarbeiter*innen Mut sowie Be-
geisterung an die Hand zu ge-
ben. Selten benötigt der Ambu-
lante Dienst Ausschreibungen 
für neue Mitarbeiter*innen, 
meistens kommen sie ganz von 
selbst durch Mund-zu-Mund-
Werbung. 
Broadway-Joe in  
Ziemetshausen
Ziemetshausen. Sowohl alte 
Fans wie auch neue Fans folg-
ten gebannt dem Feuerwerk aus 
Lautmalerei, Wortwitz und 
Sprachsaltos des „Broadway-
Joe“ bei seinem Gastspiel in der 
Ziemetshauser Taferne. Mit fei-
ner Sprachironie und hintersin-
nigem Humor sprach das Mul-
titalent viele Teilnehmer persön-
lich an und nahm sowohl Frauen 
als auch Männer wie Jugendli-
che „auf‘s Korn“. 
Georgi-Markt in Jettingen
Jettingen-Scheppach. Gleich 
nach dem langen Oster-Wo-
chenende, luden am Sonntag, 
den 16. April sowohl die Fieran-
ten als auch die örtlichen Ge-
schäftsleute zum verkaufsoffe-
nen Sonntag in den Mindel-
markt. Der Georgimarkt startete 
in die wundervolle Frühjahrszeit, 
animierte zu einem Spaziergang 

und lockte mit vielseitigen An-
geboten. 
Tago’s Bar offiziell eröffnet
Thannhausen. In der Bahnhof-
straße hat im Herbst letzten Jah-
res eine neue Cocktailbar ihren 
Betrieb aufgenommen, die allen 
Freunden der gepflegten Gast-
lichkeit schöne Stunden ver-
spricht. Jetzt konnten die bei-
den Brüder bei einer nun offizi-
e l l en  E rö f fnung  mehre re 
Vertreter des Stadtrates Thann-
hausen zu einer kleinen Feier-
stunde begrüßen. 
Nach dem Anstich eines Bier-
fasses aus der König Ludwig 
Schlossbrauerei Kaltenberg 
konnten sich die Gäste noch an 
einem Buffet über die sicherlich 
erfolgreiche Zukunft des neuen 
Lokals austauschen.

Mai
Hamlet und  
Heinzelmännchen
Münsterhausen. Normalerwei-
se sind die Zuschauer der The-
aterfreunde Münsterhausen e.V. 
gewohnt, dass die Mitglieder 
des Theaters selbst auf der 
Münsterhauser Bühne stehen. 
In diesem Jahr jedoch, gab es 
ein ganz besonderes Event, das 
schon mit Spannung von den 
Theaterfreunden erwartet wur-
de: die „Land.Gemeinsam.Ge-
stalten-Bayerntour” gastierte 
mit William Shakesspeares 
„Hamlet“ und dem Märchen von 
den „Heinzelmännchen“ in 

Münsterhausen. Die beiden Auf-
führungen waren am 3. Juni auf 
dem Grundschulgelände zu se-
hen. 
70 Jahre Stadterhebung 
Thannhausen
Thannhausen. Bei einem Fest-
akt im Historischen Rathaus 
anlässlich der Erhebung vom 
Markt zur Stadt Thannhausen 
vor 70 Jahren konnte Bürger-
meister Alois Held zahlreiche 
Gäste begrüßen. Alois Held er-
klärte, warum die Anwesenden 
gerade am 11. Mai zum Festakt 
eingeladen wurden. Bei einer 
Marktsitzung am 11. Mai 1953 
konnte der damalige Bürger-
meister Donderer dem Gremium 
verkünden, dass sich ab diesem 
Datum Thannhausen „Stadt“ 
nennen durfte. Dies wurde 1953 
mit einem großen mehrtägigen 
Fest gefeiert. 
Alois Held konnte anlässlich des 
70-jährigen Bestehens der Stadt 
viele kleinen Geschichten aus 
der Thannhauser Vergangenheit 
vortragen. Nach einem musika-
lischen Vortrag von Robert Sitt-
ny erwarteten die Anwesenden 
mit Spannung die Festrede von 
Dr. Heinrich Lindenmayr. Wie es 
in einer Familie sei, die Famili-
enzuwachs bekommen und so-
mit eine Daueraufgabe ohne 
Zeitlimit erhalten habe, sei es 
auch mit einer Stadt, so Linden-
mayr und erwähnte, dass viele 
Bürgerinnen und Bürger von ei-

ner Stadt mehr als von einem 
Dorf erwarten. Eine Stadt soll 
Profil haben, ein Alleinstellungs-
merkmal. Um herauszufinden, 
ob dies in der Stadt gegeben 
sei, stellte Lindenmayr Thann-
hausen auf drei Säulen: Stadt 
der Freizeit und Erholung, Stadt 
der Lebensmittel und Stadt mit 
einem bedeutenden und kultu-
rellen Leben. 
Kräutertag
Burtenbach. Bei strahlendem 
Sonnenschein mit über 50 Aus-
stellern feierte Hauptorganisator 
Andre Heichel mit Siegfried All-
gaier, Monika Knittel und Hans 
Zech als Organisationsteam be-
reits das zehnjährige Jubiläum 
mit dem Burtenbacher Kräuter-
tag. Auch Kräuterpädagogen, 

Kräuterbäuerinnen, Gewerbe-
treibende und Direktvermarkter 
waren vertreten und zeigten ein 
reichhaltiges und abwechs-
lungsreiches Angebot an Konfi-
türen, Essigen, Likören, Prali-
nen, Seifen, Badesalzen, Holz-
waren, Gartendekorat ion, 
Floristik, Honigspezialitäten, 
Räucherwaren, Kräuterkeramik, 
Filzwaren, Schmuck, heimi-
schem Gemüse, Topfpflanzen 
und vieles mehr waren für die 
mehrere tausend Besucher.
Kein Wunder also, dass bei dem 
schönen Wetter die vielen Be-
sucher im Park mit seinem herr-
lichen Baumbestand gerne ver-
weilten und sich am frühen 
Nachmittag von den Klängen 

Fortsetzung Seite 10

Der 10. Kräutertag in Burtenbach war wieder ein Besuchermagnet
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Wir wünschen Frohe Weihnachten  
und Gesundheit im neuen Jahr

Wir wünschen allen 
Kunden, Bekannten 
und Freunden ein 
frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr Zimmerei-Holzbau

Wilhelm Leinsle · Am Felber 1 · 86479 Aichen/Memmenhausen
Telefon 0 82 84/92 86 49 · Telefax 0 82 84/92 86 48
e-Mail: info@holzbau-leinsle.de   www.zimmerei-leinsle.de

 Carport  Gauben  Dachstühle  Dachsanierung  Holzständerbau

Herzlichen Dank für die gute
Zusammenarbeit und für das

entgegengebrachte Vertrauen!

    Kohlstattweg 10
86470 Thannhausen

Tel. (08281) 999 245
Fax (08281) 999 246

Internet: www.steuerkanzlei-kopp.com

Ich wünsche Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest und ein gesundes

und erfolgreiches neues Jahr 2024.

HEIMATMUSEUM
IM TUCHMACHERHAUS
Edmund-Zimmermann-Str. 16
86470 Thannhausen/Schwaben

Thannhausen

Heim
at

Verein e.V.

Der Heimatverein wünscht 
allen Mitgliedern, Freunden 
und Gönnern 
frohe Weihnachten 
und Gesundheit, 
Glück und 
Erfolg im 
neuen Jahr.

Werden auch Sie Mitglied!

Unsere Öffnungszeiten vor Weihnachten:
Di. 19.12., Do. 21.12 und 28.12.23 12 bis 18 Uhr
Fr. 22.12. und 29.12.23 10 bis 15 Uhr
Ab 2.1.2024 gelten wieder die Standard Öffnungszeiten

der brasilianischen Trommler-
gruppe „Pimento“ begeistern 
ließen. Alles in allem war es wie-
der ein erfolgreicher Kräutertag 
in Burtenbach, auf dessen Fort-
setzung im Jahr 2024 sich 
schon heute viele Besucher 
freuen.
Pfi ngsttage Jettingen
Jettingen. Auch heuer stand 
der Rathausplatz am Pfi ngstwo-
chenende wieder ganz im Zei-
chen des diesjährigen Pfi ngst-
festes. Nicht nur der Veranstal-
te r,  der  B lasmus ikvere in 
Jettingen, freute sich auf viele 
Besucher, sondern auch Bürger-
meister Christoph Böhm, der 
am Pfi ngstsamstag das erste 
Fass Bier anzapfte. Den Pfi ngst-
sonntag gestaltete die Musikka-
pelle Röfi ngen sowie anschlie-
ßend wieder DJ Bassti. Der 
Pfi ngstmontag begann traditio-
nell mit der Heilig-Blut-Prozes-
sion, die mit den Fahnenabord-
nungen der Vereine, den Reitern 
des Reit- und Fahrvereines Jet-

tingen und dem Blasmusikver-
ein zum Kellerberg führte, wo 
Pfarrer Franz Wespel die An-
dacht hielt. Traditionsgemäß 
wurde dann die Monstranz 
durch den festlich geschmück-
ten Markt wieder zur Kirche ge-
tragen. 
Primiz von 
Franziskus Schuler
Burtenbach. Am Sonntag, den 
14. Mai feierte Franziskus Schu-
ler seine Primiz in Burtenbach 
unter dem Leitgedanken „Das 
Wort ist Fleisch geworden“. Je-
sus Christus selbst ist das 
fl eischgewordene Wort, ist Mit-
te und Ziel unseres Mensch-
seins. Vom wunderschön ge-
schmückten Elternhaus des 
Primizianten und begleitet durch 
die Musikkapellen Münsterhau-
sen und Kemnat zog ein langer 
Zug mit ortsansässigen Verei-
nen und Fahnenträgern zum 
ebenfalls schön gestalteten 
Sportplatz.
Prior Stefan Kling begleitete den 

Primiziant Franziskus neun Jah-
re und deutete „den kalten 
Wind, der an diesem Tag entge-
genzog“ als Zeichen dafür, dass 
Priester und Christen stabil und 
standfest im Glauben sein müs-
sen. Da Pater Franziskus den 
Namen des Ortspatrons ange-
nommen hat, wurde ihm ein 
Reisegutschein für eine Reise 
zum Heiligen Franz in Assisi 

überreicht. In der Burggrafen-
halle feierten viele Gäste mit 
dem Primizianten Franziskus, 
musikalisch begleitet vom Mu-
sikverein Burtenbach.
Kindertag in Thannhausen
Thannhausen. Es hätte schon 
etwas wärmer sein können, so die 
fast einstimmige Meinung der Be-
sucher am Thannhauser Kinder-
tag. Bei 13 Grad, Wind und be-

wölktem Himmel zeigte sich das 
Wetter nicht so einladend wie im 
vergangenen Jahr. Und so kamen 
doch wieder unzählige Kinder mit 
ihren Eltern, Großeltern oder 
Freunden nach Thannhausen zur 
Bahnhofstraße, die sich traditio-
nell an diesem Tag zu einer riesi-
gen Spielstraße verwandelt hatte. 
Kinderschutzbund
Thannhausen. Mit einem großen 
Kinderfest feierte der Kinder-
schutzbund Thannhausen am 7. 
Mai sein 25-jähriges Bestehen. An 
verschiedenen Spiel- und Bastel-
stationen hatte Langeweile keine 
Chance. Auch die Hüpfburg und 
vor allem die Eisenbahn des 
Nachbarn Eduard Kastner waren 
ein Kindermagnet. 
In den Jahren seit Beginn wurden 
im Haus gut 1.200 Kinder im Alter 
von 1 bis 10 Jahren betreut. Die 
unter 3-jährigen in der Zwergen-
stube, die Grundschulkinder in 
der Mittags- und Hausaufgaben-
betreuung. Seit 5 Jahren gibt es 
für beide Bereiche eine Warteliste, 
da die Plätze im Kinderschutz-
bund sehr begehrt sind.
Oldtimertreffen
Reichertsried. Unter dem Motto 
„Altes Blech für junges Leben“ 
fand dieses Jahr am 20. und 21. 
Mai das 5. Oldtimertreffen in 
Münsterhausen im Ortsteil Rei-
chertsried statt. Das Oldtimertref-
fen begann am Samstag mit der 
Stimmungsband. Am Sonntag 
wurde das Oldtimertreffen mit ei-
nem Gottesdienst eröffnet. Für die 
zahlreichen Besucher waren etwa 
300 Oldtimer (Autos, Traktoren, 
Motorräder und andere Modelle) 
zu bestaunen. Ein Kleinfahrzeug-
Aussteller-Club (1:32) zeigte was 
kleine Modellfahrzeuge leisten 
könnten.
Bei einer Tombola konnten kleine 
und große Gäste viele Preise mit 
nach Hause nehmen. Ende No-
vember hat der Verein die stolze 
Summe von 5.000 Euro an Anten-
ne Bayern hilft gespendet. Danke 
sagt der Verein auch den zahlrei-
chen Helfern die vor, während und 
nach dem Oldtimertreffen mit ihrer 
Hilfe unterstützt haben und eben-
so den Organisatoren Mirjam und 
Reinhard Huber, Susanne und 
Albert Miller, Lavinia Keppeler und 
Lea Schmid. Ein herzlicher Dank 
gilt auch den zahlreichen Firmen, 
die den Verein mit ihren Tombola-
Preisen unterstützt haben.

in einem Teilgebiet von

Münsterhausen
für die „WOCHE“ gesucht !

Infos: 08281-999444

Austrägerm/w/d

Burtenbach feierte die Primiz von Franziskus Schuler.
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Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten ein frohes, besinnliches 
Weihnachtsfest sowie ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr

Herz statt Hetze – wir wünschen den Bürgerinnen 
und Bürgern des Landkreises Günzburg 

ein Fest der Liebe und einen 
zuversichtlichen Start in das neue Jahr!

Wir wünschen allen Kunden  
und Bekannten frohe Weihnachten  

und ein gutes neues Jahr

Dorfstraße 10 · 86470 Burg
Mobil: 01 72/8 27 12 52 · Tel. 0 82 81/62 70

Wir wünschen Allen frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

Wir bringen Sie
sicher durch den Winter

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von  8.00 – 12.00 Uhr u. 13.00 – 18.00 Uhr
Samstag von  9.00 – 12.00 Uhr
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Bernhard Scherer

Wir wünschen Frohe Weihnachten
und Gesundheit im neuen Jahr
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• Duschkabinen
• Spiegel

Augsburgerstraße 5-7
86470 Thannhausen

Telefon  0 82 81/34 26
glaserei.rauner@mail.de

• Ganzglastüren
• Schiebetüren

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und Gesundheit fürs neue Jahr

Juni
Metzgerei Leberl feierte
Thannhausen. Bei „Kaiserwet-
ter“ konnte die weit im Umkreis 
bekannte Metzgerei Leberl das 
50-jährige Betriebsjubiläum be-
gehen. Am Samstag, den 3. Juni 
und Sonntag, den 4. Juni wurde 
in einem Zelt auf dem Parkplatz 
des Hauptgeschäftes, mit lecke-
ren Spezialitäten aus der Fest-
küche bei zünftiger Blasmusik 
gefeiert. An beidenTagen war 
das Zelt voll besetzt und in stim-
mungsvoller Atmosphäre wur-
den die zahlreichen Gäste be-
stens bewirtet.
Freibad geschlossen
Thannhausen. Nach intensiver 
Prüfung musste der Bürgermeis-
ter der Stadt Thannhausen Alois 
Held mitteilen, dass das Na-
turfreibad in Thannhausen heuer 
nicht geöffnet werden kann. Die 
Anlage sei grundsätzlich wunder-
schön, aber aufgrund der knap-
pen Personalsituation gepaart 
mit gleichzeitig umfangreichen 
rechtlichen und technischen An-
forderungen die man als öffentli-
ches Freibad einzuhalten hat, 
müsste leider diese Entschei-
dung so getroffen werden. Auch 
ein teilweises Öffnen, zum Bei-
spiel nur an einzelnen Wochen-
tagen wurde geprüft, sei aller-
dings leider auch nicht möglich.
100 Jahre VfR Jettingen
Jettingen. Mit einem Festakt in 
der Turn-und Festhalle Jettin-
gen feierte der VfR Jettingen 
sein 100-jähriges Bestehen. 
Nach zahlreichen Festreden 
folgte ein gemeinsames Essen 
mit der musikalischen Umrah-
mung durch die Musikschule 
Mindeltal sowie eine Talkrunde 
mit Uli Weiser, Ambros Wagner, 
Peter Straub, Maxi Ocker, Justus 
Riederle und Karsten Hahn. Au-
ßerdem wurde eine Vielzahl an 
Ehrungen von verdienten Mit-
gliedern des Vereins vorgenom-
men.

Rosentag in Jettingen
Jettingen. Der Samstag, 10. 
Juni, war in Jettingen ganz den 
Rosen gewidmet. Bereits zum 
16. Mal fand der Jettinger Ro-
sentag statt und wer diesen ein-
mal besucht hat, der kommt 
gern immer wieder. 
Nicht nur Rosen, auch Kräuter 
und andere Pflanzen, außerge-
wöhnliches aus Keramik, hand-
geschröpfte Seifen, Zimmer- 
und schöne Gartendekorati-
onen, Schmuck  und andere 
Accessoires für die Damen, 
verschiedene Handarbeiten und 
vieles mehr konnte an den zahl-
reichen Verkaufsständen käuf-
lich erworben werden.

Burgstalltheater spielte
Burg. Die Laienbühne „Burg-
stalltheater“ gab bei der Premiere 
wieder einmal ihr Bestes. Die 
Zuschauer von nah und fern 
waren begeistert. Die Neuauf-
lage des Stückes „Früher war 
alles besser“ in veränderter 
Form scheint deshalb erneut 
ein Publikumsrenner zu wer-
den.
Durch die Romanze in einem 
schwäbischen Dorf in der Zeit 
von 1945 bis heute wird von 
den Hauptdarstellern Anna und 
Jakob geführt. Insgesamt sind 
um die 200 Menschen auf und 
hinter der Bühne beteiligt, das 
ist beinahe das gesamte Dorf. 
Jubiläum der Wasserwacht
Thannhausen. Zwei Tage fei-
erte die Wasserwacht Orts-
gruppe Thannhausen ih r 
60-jähriges Vereinsjubiläum. 
Bei strahlendem Sonnenschein 
wurde die wochenlange Vorbe-
reitung mit dem Besuch vieler 

begeisterter Gäste belohnt. 
Am Sonntag waren auch zahl-
reiche Familien zum Baden ge-
kommen, weil es der einzige 
geöffnete Tag des wegen Per-
sonalmangels geschlossenen 
Freibads war.
30 Jahre Musikzentrum
Jettingen. Eine Erfolgsge-
schichte feierte Geburtstag. Mit 
einem Festwochenende beging 
das Musikzentrum Mindeltal 
sein Jubiläum musikalisch. In 

der Jettinger Festhalle erklan-
gen dafür am Samstag, den 17. 
und Sonntag, den 18. Juni die 
Instrumente der Nachwuchsta-
lente und verschiedenen Or-
chester. Im Anschluss fand am 
Sonntag ein Tag der offenen Tür 
mit Informationen zum Musik-
unterricht und der Möglichkeit, 
selbst Instrumente auszupro-
bieren, statt.

Fortsetzung in der nächsten 
Ausgabe der WOCHE
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nicht sogar zusammenhän-
gen. Aber was soll man ma-
chen, man erreicht ja nur die 
Lesefähigen. Unsere Schüler 
sind so schlecht wie noch nie. 
Na ja, früher war alles besser. 
Das haben wir eh schon im-
mer gedacht. Alles so negativ. 
Auf der Liste wären auch noch 
„Ampelzoff“ und „Kussskan-
dal“ gewesen. Also den Kuss-
skandal hätte ich ja von vorn-
herein als Skandalkuss be-
zeichnet. Das klingt doch viel 
flüssiger. Und skandalöser.
Aber ganz wunderbar negativ 
ist natürlich auch unser Ge-
winner, der „Krisenmodus“. 
Klar, da kann die Gesellschaft 
für deutsche Sprache schon 
mal gleich gar nix dafür, aber 
das ist schon typisch, auf was 
für einem hohen Niveau wir da 
kriseln. Schon seit 2020 geht 
es uns ja viel schlechter als 
dem Rest der Welt. Wir waren 
ja auch die einzigen, die Co-
rona hatten. Und Inflation, die 
trifft ja auch nur die Deut-
schen. Und dann erst der 
Überfall auf die Ukraine. Das 
muss man so einem Ukrainer 
erst mal klar machen, was wir 
damit für eine Krise haben. 
Oder der Überfall der Hamas. 
Wie erklärt man einem Israeli, 
in was für eine Krise uns das 
geworfen hat? Also ich glau-
be, unsere Großeltern hätten 
ganz nett den Kopf geschüt-
telt über unsere gefühlten 
„Ausnahmezustände“. Ich 
schalte da einfach in den 
„Kurtmodus“. 
 Stimmt´s oder hab ich recht!

Euer Kurt

Kurt’s
Geschichten
Ja, was hatten wir nicht schon 
alles seit den 70er Jahren: 
„Aufmüpfig“, „Rasterfahn-
dung“, „Nulllösung“, „Glykol“, 
„Kondom“, „Reisefreiheit“, 
„Besserwessi“, „Sozialab-
bau“, „Multimedia“, „Re-
formstau“, „Teuro“, „altes Eu-
ropa“, „Fanmeile“, „Abwrack-
prämie“ und „Wutbürger“. 
Unsere großartigen Worte des 
Jahres. Also ein paar davon. 
Auch „postfaktisch“, „Res-
pektrente“ und „Wellenbre-
cher“ haben es schon ge-
schafft. Raus aus dem Duden 
und rauf aufs Podest. Von der 
Gesellschaft für deutsche 
Sprache gekürt zum Wort des 
Jahres. 
Ich mag ja Wörter überhaupt. 
Schon rein beruflich. Man be-
greift ja so viel mehr von der 
Welt, wenn man ein paar Be-
griffe kennt. Sich einen Begriff 
von etwas machen kann. Ich 
greif da mal hinein ins volle 
Leben. Was wäre denn dieses 
Jahr noch zur Auswahl ge-
standen? „Antisemitismus“ 
und „leseunfähig“. Der Antise-
mitismus ist natürlich kein 
ganz taufrisches Wort, aber 
man hat jetzt plötzlich ge-
merkt, dass er auch woanders 
herkommen kann als nur von 
rechts. Von links oder aus der 
Moschee oder sogar von mit-
tendrin. Überall steckt der.
So wie die Leseunfähigkeit. 
Ich weiß nicht, was gefährli-
cher ist und ob die beiden 
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Zeitungs-

Jettingen-Scheppach. Allein in 
diesem Jahr kam es an der 
Kreuzung zu zwei schweren Un-
fällen – einer davon endete töd-
lich. Nun wird die Kreuzung im 
kommenden Jahr zu einem 
Kreisverkehr umgebaut. Bei ei-
nem Ortstermin am 11. Dezem-
ber haben sich Vertreter der 
Politik und der Behörden über 
den Stand der Planungen aus-
getauscht.
„Mit dem Kreisverkehr erhöhen 
wir die Verkehrssicherheit 
enorm. Wir entschärfen eine 
der großen Gefahrenstellen im 
Landkreis. Gerade an der Schö-
nenberger Kreuzung ist es in 
den letzten Jahren immer wie-
der zu schweren Unfällen ge-
kommen“, sagt Landtagsabge-
ordnete Jenny Schack (CSU). 

Schönenberger Kreuzung wird Kreisverkehr

Schack hatte sich nachdrück-
lich dafür eingesetzt, dass der 
Umbau jetzt zustande kommt. 
Die Landtagsabgeordnete des 
Landkreises Günzburg will sich 
für eine Förderung des Frei-
staats in Höhe von bis zu 80 
Prozent für die Maßnahme stark 
machen. 
Landrat Hans Reichhart ergänz-
te, dass ein Kreisverkehr an die-
ser Stelle immer wieder disku-
tiert worden sei. Da die Kreu-
zung als Staatsstraße zum 
Zuständigkeitsbereich des 
Landkreises gehört, ist der 
Landkreis Träger der Umbau-
maßnahme. Es sei ein Erfolg 
aller politischer Ebenen, dass 
die Baumaßnahmen bereits im 
kommenden Jahr starten kön-
nen.

Das Bild zeigt von links: Alexander Leis (Leiter Staatliches Bauamt), Land-
tagsabgeordnete Jenny Schack, Landrat Dr. Hans Reichhart, Henrik Vos-
dellen (Staatliches Bauamt), Bürgermeister Christoph Böhm.

Alexander Leis, Leiter des Staat-
lichen Bauamts Krumbach, er-
läutert, dass es an der Stelle seit 
der Straßenöffnung 1997 immer 
wieder schwere Unfälle gege-
ben habe. Aufgrund der Häu-
fung der Unfälle in den vergan-
genen Jahren begrüße er daher 
den Umbau der Kreuzung. 
Die Bauarbeiten sollen bereits 
im Sommer 2024 beginnen und 
könnten, wenn alles nach Plan 
läuft, bereits im Herbst 2024 ab-
geschlossen sein. Als nächster 
Schritt muss nun der Grunder-
werb für die Umbaumaßnahme 
geklärt werden. Wie der örtliche 
Bürgermeister des Marktes Jet-
tingen-Scheppach, Christoph 
Böhm, mitteilt, seien erste Ge-
spräche mit Grundstückseigen-
türmern aber positiv verlaufen. 
Sie wollen Flächen für den Um-
bau zur Verfügung stellen.

Burgau. Am Dienstag, den 05. 
Dezember (Tag des Ehrenamts) 
hat der Krankenpflegeverein Bur-
gau e.V. seine traditionelle Weih-
nachtsfeier im Begegnungsraum 
der SWA durchgeführt. Organi-
satorin Helga Bolg hat sich wie-
der etwas besonders einfallen 
lassen. Zur Einstimmung wurde 
Glühwein und Punsch um ein 
Lagerfeuer in lockerem Beisam-
mensein getrunken. Neben ei-
nem leckeren Essen und vielen 
guten Gesprächen konnten alle 
das letzte Jahr Revue passieren 
lassen und den schönen Abend 
genießen. Musikalisch wurde der 
Abend von den „Talbacher Sai-
tenklängen“ umrahmt. 
Geschäftsführender Vorstand 
Josef Knöpfle nutze die Gele-

Weihnachtsfeier des  
Krankenpflegevereins

genheit um wieder traditionell 
Mitarbeiter/innen für langjährige 
Treue und hervorragende Quali-
fizierungsmaßnahmen zu ehren 
und sich bei der Belegschaft für 
ihr Engagement und Einsatz zu 
bedanken. Dabei ist er kurz auf 
die Faktoren des „Glücklichsein“ 
wie gute sozialen Beziehungen, 
Sport und Bewegung, etwas 
Schönes machen, viel Lachen 
und natürlich die Zufriedenheit 
im Beruf (gutes Betriebsklima, 
gegenseitige Wertschätzung und 
Hilfe, Work-Life-Balance, usw.) 
eingegangen. Sankt Nikolaus (in 
Person von Karlheinz Mayländer) 
konnte ebenfalls nur gutes be-
richten und hatte natürlich für 
jeden ein schönes Geschenk 
dabei.

Auf dem Bild von links: Nicole Keil (5 Jahre), Helga Bolg (Orga Festivi-
täten und Ehrenamtlerin der GZ), Barbara Wyrostek (Ausbildung Schwe-
sternhelferin), Marianne Birzele (Ausbildung staatlich geprüfte Pflegefach-
helferin), Christine Boruc (20 Jahre), Sibel Cetin (5 Jahre), Ute Ruhland 
(10 Jahre), Melanie Brucker (5 Jahre), St. Nikolaus (Erweiterter Vorstand 
Karlheinz Mayländer), Ewelina Frackowiak (5 Jahre), Anita Schwertner-
Kohatek (5 Jahre) und Josef Knöpfle (geschäftsführender Vorstand)


